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Veranstaltungshinweise:
15. Juni	 Feierliche Eröffnung des Waldstrand-Hotels – TRIXI-Ferien-Park 
		  Großschönau
21. Juni	 Sommer-Sonnenwende  – am Naturparkhaus Erholungsort Waltersdorf
20. - 23. Juli	 Grußschinner Schissn – Schießwiese Großschönau 

Liebe Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
die Aufhebung der Goethe-Grundschule in Waltersdorf ist ein 
wirklich bitterer Einschnitt. Bitter deswegen, weil sich unsere 
Hoffnungen und Erwartungen, die mit der Wiedereröffnung der 
Grundschule im Jahr 2004 einhergingen, nicht erfüllt haben. We-
der der Freistaat Sachsen, der für die pädagogische Ausgestal-
tung Verantwortung trägt, noch die Gemeinde Großschönau, die 
als Schulträger die sachliche Ausstattung des Schulbetriebs zu 
gewährleisten hat, oder der Landkreis Görlitz, zuständig für die 
Schulnetzplanung, konnten diesen Schritt aufhalten. Entschei-
dend sind die tatsächlich angemeldeten Kinder für die Klasse 1 
für das Schuljahr 2018/2019 und die Prognosen anhand der le-
benden Kinder in der Gesamtgemeinde einschließlich Hainewal-
de, die in den nächsten Jahren eingeschult werden sollen. Nun 
waren für die bevorstehende Einschulung nur 8 Kinder in der 
Grundschule Waltersdorf angemeldet, für die Grundschule Groß-
schönau 35 Schulanfänger. Der Gesetzgeber sieht für Grundschu-
len eine Mindestschülerzahl von 15 und eine maximale Klassen-
stärke von 28 Kindern vor. Um gleichgute Lernbedingungen für 
alle Kinder zu ermöglichen, hat der Gemeinderat im vergange-
nen Jahr beschlossen, dass bei Einschulung die Klassenstärken 
sich um max. 5 Kinder unterscheiden sollen. Nun rechnen wir in 
den Folgejahren, bis auf eine Ausnahme, mit ca. 50 Kindern pro 
Jahr, die zwischen Hainwalde Roschertal und Waltersdorf Wache 
eingeschult werden. Somit wird perspektivisch von einem zwei-
zügigen Schulbetrieb ausgegangen. Auf Grund dieser Fakten, der 
Siedlungsstruktur, des Wohnortprinzips, der Erreichbarkeit und 
der räumlichen Kapazitäten ist die Beschulung aller Kinder an der 
Pestalozzi-Grundschule Großschönau folgerichtig. Unsere Hoff-
nungen und Erwartungen, die mit der damals durch die Gemein-
de Großschönau erwirkten Wiedereröffnung der Grundschule 
Waltersdorf trotz vieler Widerstände einhergingen, nämlich zur 
Verbesserung des Wohn- und Lebensumfeldes für Familien bei-
zutragen, hat sich leider so nicht bestätigt. Andere Faktoren sind 
da offenbar maßgeblicher. Nun ist es an uns, eine sinnvolle und 
kluge Nachnutzung für das Schulhaus zu finden, dass das attrak-
tive Kinderhaus weiterhin ein wichtiger Anlauf- und Identifikati-
onspunkt im Ort bleibt. Nach derzeitigem Stand haben wir dafür 
ein Jahr Zeit. So lange soll das Schulhaus von der Grundschule 
Bertsdorf genutzt werden. Die Verhandlungen für diese Nutzung 
stehen kurz vor dem Abschluss. Lassen Sie uns gemeinsam diese 
Zeit nutzen, blicken wir nach vorn!

In der Gemeinderatssitzung am 25. Juni wollten wir die Vergabe-
schlüsse zum Vorhaben auf der Lausche fassen. Leider war auch 
die zweite Ausschreibung der Bauleistungen nicht erfolgreich. 
Die Ergebnisse weichen teilweise extrem von den Kostenbe-
rechnungen ab. Eine Vergabe zu den angebotenen Konditionen 
können wir nicht vertreten. Nun müssen wir noch einmal das 
Verfahren überdenken. Dass uns nach den sehr langwierigen 
und umfangreichen Vorbereitungen des Projektes jetzt solche 
Schwierigkeiten ereilen, war nicht vorhersehbar. Im nächsten 

Gemeinderat werden wir uns intensiv mit der Eröffnungsbilanz 
der Gemeinde beschäftigen. Eine Folge der vom Gesetzgeber 
veranlassten Umstellung von der kameralen auf die doppische 
Haushaltsführung in den sächsischen Gemeinden. Diese veran-
lasste „Modernisierung“ bindet enorme personelle und finanziel-
le Ressourcen. Ob hier Aufwand und Nutzen in einem vernünfti-
gen Verhältnis stehen, wird schon lange nicht mehr hinterfragt. 
Aber ohne bestätigte Eröffnungsbilanz kann es keine Jahresab-
schlüsse geben. Diese sind in Zukunft Bestandteil des Gemeinde-
haushaltes und somit Voraussetzung für die Genehmigung, die 
Beantragung von Fördermitteln, schlussendlich für alle Investiti-
onen der Gemeinde. Die Eröffnungsbilanz soll darüber Auskunft 
geben, ob den Schulden einer Gemeinde auch Vermögenswerte 
gegenüberstehen. Auf Grund der in Sachsen immer wieder vor-
genommenen rechtlichen Änderungen wird sich erst in der Zu-
kunft zeigen, wie hilfreich die Bewertung von Gemeindestraßen, 
Fußwegen, öffentlichen Gebäuden etc. ist.

Vor uns liegt wieder ein ereignisreiches Wochenende. Der För-
derverein Schloss Hainwalde lädt zum Schlossfest ein und der 
TSV Großschönau feiert 90 Jahre Fußball in Großschönau. Ver-
anstaltungen, die nur durch ehrenamtliches Engagement mög-
lich werden und Ihren Zuspruch verdienen. Am 15. Juni wird das 
neue Waldstrandhotel im TRIXI-Park offiziell übergeben. Damit 
wird eine völlig neue Qualität im Tourismus erreicht. TRIXI spricht 
damit auch neue Zielgruppen an. Eine große Herausforderung. 
Dafür wünschen wir viel Erfolg 
und immer zufriedene Gäste! 

Ihr Frank Peuker, Bürgermeister

Mit Hilfe der LEADER-Förderung konnte das Haus Kretschamberg 2 
abgerissen und die entstandene Fläche recht ansprechend für touris-
tische Nutzung gestaltet werden. Und, wenn alles klappt, bekommt 
die Sitzfläche noch eine Überdachung.                  Foto: Jürgen Walther 

15. Juni 2018 0,50 €

NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde
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Amtlicher Teil

Gemeinde Großschönau		  Erscheinungsdatum: 15. Juni 2018

Beschlüsse aus der 4. öffentlichen Sitzung 
des Technischen Ausschusses des 
Gemeinderates der Gemeinde Großschönau 
am 08.05.2018 im Sitzungssaal der Gemein-
deverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54  
Anwesende Mitglieder des Technischen Ausschusses: 
CDU-Fraktion:	 GR Fiedler, GR Glathe, GR Hommel, 		
	 GR’in Weigelt
SPD-Fraktion:	 GR Hänsch, GR Reiche, GR Prof. Dr. Uhr
Freie Wähler: 	 GR Feurich

Einreicher Bürgermeister: TA 03/05/2018
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Gemeinde 
Großschönau beschließt die Vergabe der Baumaßnahme Kom-
plettsanierung Haus II der Pestalozzi-Grundschule Großschönau, 
Los 6 – Malerarbeiten an die Firma Malermeister Jens Heidrich aus 
Hainewalde zum Angebotspreis von 51.414,66 € (brutto).
Abstimmungsergebnis:	 8 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: TA 04/05/2018
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Gemeinde 
Großschönau beschließt die Vergabe der Baumaßnahme Kom-
plettsanierung Haus II der Pestalozzi-Grundschule Großschönau, 
Los 8 – Stahlbauarbeiten an die Firma Metallbaumeister Klaus 
May aus Görlitz-Hagenwerder zum Angebotspreis von 37.996,37 € 
(brutto).
Abstimmungsergebnis:	 8 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: TA 05/05/2018 
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Gemeinde 
Großschönau beschließt die Vergabe der Baumaßnahme Er-
neuerung der Elektro-Verteilerschränke auf der Schießwiese an 
die ​Fa. Elektro-Matthausch aus Zittau zum Angebotspreis von 
27.704,71 € (brutto).

Abstimmungsergebnis:	 8 Ja-Stimmen

Beschluss aus der 1. außerordentlichen 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Großschönau am 08.05.2018 im 
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 
Großschönau, Hauptstr. 54  
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: 
CDU-Fraktion:	 GR’in Blümel, GR Fiedler, GR Glathe, 		
	 GR Hommel, GR Melde, GR Seibt, 		
	 GR’in Weigelt			 
SPD-Fraktion: 	 GR Hänsch, GR Hofmann, GR’in Jantke, 		
	 GR Reiche, GR Prof. Dr. Uhr
Freie Wähler:	 GR Feurich
Die LINKE:	 GR’in Stöcker

Einreicher Bürgermeister: 20/05/2018 
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau nimmt die Stel-
lungnahme an das SMK in der vorliegenden Fassung wegen des-
sen beabsichtigten Widerrufs der Mitwirkung an der Unterhal-
tung der Goethe-Grundschule im OT Erholungsort Waltersdorf 
zustimmend zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:	 9 Ja-Stimmen 
			   3 Nein-Stimmen 
			   3 (GRe Feurich, Hänsch, Prof. Dr. Uhr) 
			   2 Stimmenthaltungen 
			   3 (GRe Blümel, Fiedler)

Beschlüsse aus der 5. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde 
Großschönau am 28.05.2018 im Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes der Gemeinde 
Großschönau, Hauptstr. 54   
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: 
CDU-Fraktion:	 GR’in Blümel, GR Fiedler, GR Hommel, 		
	 GR Melde, GR Schade, GR’in Weigelt
SPD-Fraktion: 	 GR Hänsch, GR Hofmann, GR’in Jantke, 		
	 GR Reiche, GR’in Töpfer, GR Prof. Dr. Uhr
Freie Wähler:	 GR Feurich, GR’in Szalai
Die LINKE:	 GR’in Stöcker

Einreicher Bürgermeister: 15/05/2018 
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt der Auf-
nahme der Bewerber für die Schöffenwahl 2018 (Wahlperiode 
2019 – 2023) in die Vorschlagsliste lt. Vorlage zu.
Abstimmungsergebnis:	 14 + 1 Ja-Stimmen 			 
			   1 Stimmenthaltung (GR Schade)

Einreicher Bürgermeister: 16/05/2018 
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt der Anpas-
sung des Haushaltes der Gemeinde Großschönau für das Haus-
haltsjahr 2018 über üpl/apl im Rahmen der in den Tabellen aufge-
führten Änderungen zu.
Abstimmungsergebnis:	 15 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 17/05/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die Er-
höhung der Elternbeiträge der Kindertageseinrichtungen der Ge-
meinde Großschönau ab 01.07.2018 auf: 
- Krippenbereich 	 200,00 € 	
			  je Vollzeitplatz (9h/Tag) und Monat
- Kindergartenbereich 	100,00 €		
			  je Vollzeitplatz (9h/Tag) und Monat
und der Beibehaltung des Elternbeitrages im:
- Hortbereich mit 	 55,00 € 	
			  je Vollzeitplatz (6h/Tag) und Monat.
Abstimmungsergebnis:	 11 + 1 Ja-Stimmen 			 
			   4 Nein-Stimmen 
			   (GRe Feurich, Hänsch, Stöcker, Szalai)

Einreicher Bürgermeister: 18/05/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt dem Ver-
kauf des Flurstücks 984/4 der Gemarkung Großschönau zu einem 
Preis von 18.785,00 € an Herrn David Havlat, wohnhaft Feldstraße 
7 in 02779 Großschönau, zu. Außerdem sind sämtliche mit dem 
Grunderwerb verbundenen Kosten durch den Käufer zu tragen. 
Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des Kaufvertrages  
beauftragt.
Abstimmungsergebnis:	 15 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 19/05/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt, folgen-
de Zuschüsse auszureichen:
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Sitzung des Gemeinderates:
Die 6. öffentliche Sitzung des Gemeinderates  findet am 
Montag, dem 25.06.2018, 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Ge-
meindeamtes Großschönau, Hauptstr. 54 statt. 

Themen werden u. a. sein: Eröffnungsbilanz der Gemeinde 
Großschönau zum 01.01.2013, Sitzungsplan 2. Halbjahr 2018, 
Neufassung der Richtlinie zur Förderung von Kinder- und Ju-
gendarbeit sowie Heimat- und Brauchtumspflege 

Die nächsten Sitzungen des Technischen – sowie des Haupt-
ausschusses sind für den 14. / 15.08.2018 geplant.

Bitte beachten Sie die öffentlichen Bekanntmachungen, auch 
im Internet unter: www.grossschoenau.de/Aktuelles.	

Die Bürgerschaft ist zu den öffentlichen Sitzungen recht herz-
lich eingeladen. 

Behindertenbeauftragte
Die Behindertenbeauftragte, Frau Andrea Meffert, 
führt ihre nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
19.06.2018, in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr im Zimmer 3 a 
der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstraße 54 durch. 
Im Juli findet keine Sprechzeit statt.

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
19.06.2018, von 18:00 bis 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Großschönau, Hauptstraße 54 durch. Der 
Friedensrichter, Herr Ralph Räder, ist telefonisch unter der Ruf-
nummer 0170 6320090 zu erreichen.

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Donnerstag, dem 12. Juli 2018, in der Zeit von 15:30 bis 
16:30 Uhr, bietet Herr Bürgermeister Frank Peuker wieder eine 
Telefonsprechstunde (Tel. 035841 31011) für die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde an. 
Nicht nur für ältere Mitbürger ist der Griff zum Telefonhörer 
sicher der schnellere Draht zum Gemeindeamt. Selbstverständ-
lich können weiterhin persönliche Termine über das Sekreta- 
riat (Tel. wie oben) vereinbart werden, soweit Ihre Anfrage nicht 
im zuständigen Fachbereich gelöst werden kann.

Gemeinde Großschönau		  Erscheinungsdatum: 15. Juni 2018

Projekt „Großschönau 2030“
Pump-Track steht zur 
Nutzung zur Verfügung
Im August 2016 wurde das JugendBarCamp mit 50 Jugendlichen 
aus Großschönau und Waltersdorf durchgeführt. Es stellte sich u. 
a. heraus, dass die damalige BMX-Strecke so nicht mehr nutzbar 
ist bzw. deren Anforderungen dem allgemeinen Interesse der Ju-
gendlichen nicht mehr entspricht. Daraufhin wurden sich Gedan-
ken gemacht, wie die Strecke attraktiver gestaltet und aufgewer-
tet werden kann. Herr Alexander Amberg (FAFU CYCLEGARDEN 
Großschönau) stand in den letzten Monaten mit Rat und Tat zur 
Seite. So kam es, dass sich auf dem Areal nun Sachsens längster 
Pump-Track mit ca. 200 Metern Länge befindet. Ein Pump-Track 
(engl.: kurz / track) ist ein speziell geschaffener Rundkurs für Fahr-
radfahrer. Das Ziel ist es, darauf ohne zu treten, durch ziehen und 
drücken am Lenker (engl. pumping) am Rad Geschwindigkeit 
aufzubauen und zu behalten. Der Pump-Track kann nicht nur mit 
Mountainbikes, sondern auch mit herkömmlichen Fahrrädern 
befahren werden und ist bereits jetzt schon für alle nutzbar. Aus 
organisatorischen Gründen findet die offizielle Einweihung zu ei-
nem späteren Zeitpunkt statt. Dazu haben sich auch schon säch-
sische Profimountinbiker aus der MTB-Szene angekündigt, um 
die Möglichkeiten auf  dem Pump-Track aufzuzeigen. Der Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Wir danken Herrn Amberg ganz herzlich für seinen uneigennüt-
zigen Einsatz beim Bau der Strecke in Zusammenarbeit mit dem 
gemeindlichen Bauhof und Mitgliedern des Jugendtreffs und 
hoffen, besonders in den nahenden Sommerferien, auf rege Nut-
zung der Strecke!

Ausblick auf den Sommer 
Das Jahr eilt in großen Schritten weiter und so ist das nächste Ju-
biläum „666 Jahre Großschönau“ schon in Sichtweite. Vom 29.08. 
bis 02.09.2018 wird ein umfangreiches Programm u. a. mit Mu-
siknacht, Chorkonzert, Straßenfest, Sportaktionen, 60-Jahre-Hut-
berg-Party, musikalischem Frühschoppen und TRIXI-Familienfest 
geboten. Auch „Großschönau2030“ wird eine Rolle spielen. Der 
Programmflyer erscheint im Juli – Sie dürfen gespannt sein!
An dieser Stelle möchte ich mich, Aline Lischke-Förster, für einige 
Zeit von der Öffentlichkeitsarbeit verabschieden, da ich Nach-
wuchs erwarte. Ich bedanke mich für die sehr gute Zusammen-
arbeit im Prozess und für die Offenheit und Zugänglichkeit aller 
Partner. Es hat Spaß gemacht, das Projekt zu begleiten, mit den 
unterschiedlichsten Personen zusammen zu arbeiten und ich 
hoffe, dass der Prozess erfolgreich weitergeführt wird.   
Die einzelnen Projekte und Ergebnisse aus dem Prozess „Groß-
schönau2030“ können auf der Internetseite www.grossschoe-
nau2030.de nachgelesen werden. Vielleicht ruft ein Projekt Ihr 
Interesse und zukünftige Mitwirkung hervor. Wir würden uns 
freuen und können dazu nur motivieren!

	 Peter Pachl	 Aline Lischke-Förster                        
Amtsleiter Hauptamt	 Leiterin Touristische Einrichtungen

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 	 10:00 – 12:00 Uhr außer Bauverwaltung

Information der Hauptverwaltung
Breitbandausbau in Großschönau
Endlich ist es soweit und das schnelle Internet kann seit dem 
14.05.2018 genutzt werden! 
In der Einwohnerversammlung am 23.05.2018 informierte Herr 
Sperrling, Regiomanager Sachsen, Landkreis Bautzen und Gör-
litz von der Deutschen Telekom AG, zum erfolgten Eigenausbau 
durch die Telekom sowie die damit verbundenen Nutzungsmög-
lichkeiten. Demnach können ab sofort rund 2.500 Haushalte das 
schnelle Internet mit Bandbreiten bis zu 100 MBit/s im Download 
und bis zu 40 MBit/s im Upload nutzen. 

Bereich Kultur- und Heimatvereine (281200.431800)
FöV Freiwillige Feuerwehr Waltersdorf e.V. 	 200,00 €
GFC Grußschinner Faschingsclub e.V. 	 400,00 €
Bereich Sportvereine (421000.431800)
ASVL Waltersdorf e.V. 	 633,00 €
TSV Großschönau e.V.	 3.500,00 €
RSC Oberlausitz e.V.	 250,00 €
Abstimmungsergebnis:	 15 + 1 Ja-Stimmen
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Information des Einwohnermeldeamtes
Hinweis zur Veröffentlichung von Alters- 
und Ehejubiläen
Seit dem 25.05.2018 gilt die neue Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO). In vielen Bereichen Ihres Lebens mussten oder müssen 
Sie nun eine erneute Einverständniserklärung zur Verarbeitung 
Ihrer persönlichen Daten abgeben. Hierzu haben oder werden 
sich die betroffenen Firmen mit Ihnen in Verbindung setzen. 
Unter anderem betrifft dies auch die Veröffentlichung der Alters- 
und Ehejubiläen in der Sächsischen Zeitung. Bisher völlig pro-
blemlos möglich, stellt die neue DSGVO so hohe Anforderungen 
an die Veröffentlichung persönlicher Daten, dass sich die Sächsi-
sche Zeitung dazu entschieden hat, keine Alters- und Ehejubiläen 
mehr zu veröffentlichen.
Die Gemeinde Großschönau veröffentlicht jeden Monat die Al-
ters- und Ehejubiläen ihrer Bürger im Nachrichtenblatt. 
Diese Veröffentlichungen finden ihre rechtliche Grundlage in § 
50 (2) Bundesmeldegesetz (BMG) und werden durch die DSGVO 
nicht beeinträchtigt. Somit können Ihre Alters- und Ehejubiläen 
weiterhin im Nachrichtenblatt der  Verwaltungsgemeinschaft der 
Gemeinden Großschönau und Hainewalde veröffentlicht werden.
Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihrer Jubiläen wünschen, kön-
nen Sie jederzeit eine Übermittlungssperre nach § 50 (5) BMG 
einlegen. Eine ausführliche Information über Ihre Widerspruchs-
rechte zu Datenübermittlungen wurde im Nachrichtenblatt Mai 
veröffentlicht. Formulare zur Eintragung von Auskunfts- und 
Übermittlungssperren erhalten Sie im Einwohnermeldeamt.
Bei Fragen können Sie sich jederzeit an die Mitarbeiterinnen des 
Einwohnermeldeamtes wenden.

Caroline Lange
SB Einwohnermeldeamt / Ordnungsverwaltung

Informationen der Ordnungsverwaltung
Geschwindigkeitsbegrenzung an der Hauptstraße
Ab sofort gilt im Bereich der Kindereinrichtung „Benjamin“ Haupt-
straße 84 in Großschönau eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 
30 km/h in der Zeit Montag bis Freitag 06.00 Uhr – 17.00 Uhr. Wir 
bitten diese zu beachten. Es werden Geschwindigkeitskontrollen 
durchgeführt.

Caroline Lange
SB Einwohnermeldeamt / Ordnungsverwaltung

Gehölzrückschnitt an Straßen und Wegen – 
Freihalten von öffentlichem Verkehrsraum
Durch Mitarbeiter der Ordnungsverwaltung sowie Hinweise auf-
merksamer Bürger wird immer wieder festgestellt, dass an eini-
gen Grundstücken die Baum-, Sträucher- und Heckenpflege nicht 
in dem Maße durchgeführt werden, wie dies eigentlich notwen-
dig wäre. Durch den Bewuchs wird der Verkehrsraum teilweise 
eingeschränkt und ggf. auch Verkehrszeichen verdeckt.   
Wir weisen noch einmal daraufhin, dass gemäß § 27 Abs. 2 Säch-
sisches Straßengesetz jeder Grundstückseigentümer verpflichtet 
ist, Hecken, Sträucher und Bäume rechtzeitig zurück zu schnei-
den, damit keine Verkehrsbehinderungen entstehen (Verkehrssi-
cherungspflicht).
Um Beeinträchtigungen zu vermeiden, muss bei öffentlichen Ver-
kehrsflächen der Luftraum über der Fahrbahn 4,50 m hoch und 
über Geh- und Radwegen mindestens 2,50 m hoch von überhän-
genden Ästen und Zweigen freigehalten werden. Bei Fahrbahnen 
ohne Gehweg ist mindestens ein seitlicher Sicherheitsabstand 
von 0,50 m ab der befestigten Fahrbahnkante einzuhalten, un-
abhängig vom tatsächlichen Verlauf der Grundstücksgrenze. Die 
Sichtfelder auf Verkehrszeichen müssen von den Eigentümern 
auch über den seitlichen Sicherheitsabstand hinaus freigehalten 
werden.
Ein Verstoß gegen die Verkehrssicherungspflicht stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar und kann ordnungsbehördlich geahndet 
werden. Im Interesse der Verkehrssicherheit bitten wir Sie, Ihren 
gesetzlichen Verpflichtungen rechtzeitig nachzukommen. 

Grundstücksabgrenzungen
Bei Grundstücksabgrenzungen, wo anstatt Zäunen größere Stei-
ne u. ä. verwendet werden, müssen seitliche Sicherheitsabstände 
zum Verkehrsraum eingehalten werden. So schreibt der Gesetz-
geber bei Straßen ohne Abgrenzungen einen seitlichen Abstand 
von 0,75 m vor. Bei Straßen mit Bord oder Standstreifen wird ein 
seitlicher Abstand von 0,50 m als zwingend notwendig erachtet.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer, ihre Grundstücksab-
grenzungen gemäß den gesetzlichen Bestimmungen anzulegen. 
Bedenken Sie bitte auch in diesem Zusammenhang mögliche 
privatrechtliche Schadensersatzforderungen, z. B. bei Schäden 
an Fahrzeugen, welche durch diese Hindernisse entstehen kön-
nen.  

Regina Hülle
SB Umwelt / Ordnungsverwaltung

Information zu Verkehrseinschränkungen in 
Großschönau zum „Grußschinner Schissn“ 
im Zeitraum vom 20.07.2018 bis 23.07.2018
Auf ein Neues zum Grußschinner Schissn im Jahr 2018! Unser 
jährliches Volksfest steht wieder vor der Tür.
Um die Sicherheit aller Festbesucher und Verkehrsteilnehmer zu 
gewährleisten, werden dazu folgende verkehrsrechtliche Maß-
nahmen durchgeführt:
Auf Grund der Vollsperrung der Bahnhofstraße wegen Baumaß-
nahmen erfolgt in diesem Jahr keine Sperrung der Waltersdor-
fer Straße. Demzufolge findet in diesem Jahr auch kein Händler-
markt auf der Waltersdorfer Straße statt.  
Die Waltersdorfer Straße wird am Samstag, den 21.07.2018, und 
am Sonntag, den 22.07.2018, beidseitig mit einem Parkverbot 
belegt.
Am Freitag, den 20.07.2018, gilt eine Geschwindigkeitsbeschrän-
kung auf 30 km/h ab 15:30 Uhr bis 24:00 Uhr und ab Samstag, 
den 21.07.2018, bis Montag, den 23.07.2018, jeweils von 14:00 bis 
24:00 Uhr auf der Waltersdorfer Straße. (Achtung: Es werden Ge-
schwindigkeitskontrollen durchgeführt!)

Blutspende
Die nächste Blutspendenaktion findet am Freitag, 
dem 29. Juni 2018, in der Zeit von 15:00 bis 19:30 
Uhr in der Pestalozzi-Oberschule Großschönau, Hauptstraße 57 
statt.

Marion Schwager
SGL‘in Allgemeine Verwaltung

Etwa 250 weitere Haushalte im Nahbereich der Vermittlungsstel-
le am Bahnhof sollen in den nächsten 3 Monaten folgen. In Kom-
bination mit Super-Vectoring sollen laut Aussage der Telekom im 
Laufe dieses Jahres dann sogar bis zu 250 MBit/s im Download 
sowie 100 MBit/s im Upload möglich sein. Seit dem ersten Spa-
tenstich am 15.09.2017 wurden 5,6 km Glasfaser sowie 1,8 km 
Kupferkabel verlegt und 12 Multifunktionsgebäude mit 9 mit-
versorgten Kabelverzweigern errichtet. Insgesamt betrugen die 
Tiefbaustrecken 2,1 km.
Im neuen Netz sind Telefonieren, Surfen und Fernsehen gleichzei-
tig möglich. Das gilt auch für Musik- und Video-Streaming oder 
das Speichern in der Cloud. Bitte beachten Sie, dass der Erhalt der 
neuen Übertragungsraten nicht automatisch erfolgt. 

Peter Pachl
Amtsleiter Hauptverwaltung
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Frank Peuker, 
Bürgermeister

Richtlinie der Gemeinde Großschönau über den 
Verkauf von gebrauchtem Granitpflaster
Diese Richtlinie wird erlassen, um nicht mehr für gemeindliche 
Zwecke benötigtes Granitpflaster einer geeigneten Verwendung 
im Sinne des Erhalts des historischen Ortsbildes der Gemeinde 
Großschönau zur Verfügung zu stellen. Die Veräußerung erfolgt 
nach Maßgabe dieser Richtlinie.

1. 	 Die Gemeinde Großschönau kann gebrauchtes Granitpflaster 
für die Gestaltung von Grundstücken in der Gemeinde Groß-
schönau verkaufen. Ein Verkauf außerhalb der Gemeinde 
Großschönau ist ausgeschlossen.

2. 	 Antragsberechtigt sind ausschließlich Eigentümer von Grund-
stücken in der Gemeinde Großschönau. Für den Verkauf gel-
ten folgende Prioritäten:

1. 	 Verkauf für die Gestaltung von Grundstücken im Gel-
tungsbereich von gemeindlichen Gestaltungs- und Erhal-
tungssatzungen,

2. 	 Verkauf für die Gestaltung von Grundstücken auf welchen 
denkmalgeschützte Bauten – insbesondere Umgebinde-
häuser – vorhanden sind,

3. 	 Verkauf für die Gestaltung anderer Grundstücke in der Ge-
meinde Großschönau.

	 Vom Antragsteller ist sicherzustellen, dass die Verwendung 
des Pflasters den unter 1. bis 3. genannten Zielen und Vorga-
ben entspricht.

3. 	 Aufgrund der begrenzten Menge von gebrauchtem Granit-
pflaster gelten folgende Beschränkungen:
a)	 Pro Grundstück werden maximal 100 m² gebrauchtes Gra-

nitpflaster verkauft.
b)	 Ein Verkauf für gewerbliche Zwecke erfolgt nur in geson-

dert begründeten Ausnahmefällen. 

4. 	 Der Antrag ist schriftlich zu stellen und muss folgende Anga-
ben enthalten:
a) 	 die beantragte Menge des Granitpflasters in m²,
b) 	 die geplante Verwendung,
c) 	 die Angabe des Einbauortes,
d)	 Adresse des Antragstellers, Datum, Unterschrift.

5. 	 Der Preis für gebrauchtes Granitpflaster beträgt 15,00 €/m². 
Bei der Umrechnung von Masse in Fläche gilt der Umrech-
nungsfaktor 1t = 4 m².  

Öffentliche Bekanntmachungen

Die Haltestelle „Schießwiese“ wird durchgängig angefahren. Wir 
bitten besonders hier um Vorsicht und gegenseitige Rücksicht-
nahme. Wie in den letzten Jahren gibt es keine gebührenpflich-
tigen Parkplätze. Parkplätze befinden sich an der Kirchstraße, 
Hauptstraße und Parkplatz Neuschönauer Straße. Zusätzlich wird 
eine Teilfläche an der Niederen Mühlwiese als Parkplatz ausge-
wiesen. Der Parkplatz an „Träger’s Preisbombe“ auf der Bahnhof-
straße kann ebenso genutzt werden. 
Die Güterbodenstraße wird beidseitig mit einem Park- bzw. Hal-
teverbot belegt. Für die Neuschönauer Straße gilt zwischen Wie-
senweg und Waltersdorfer Straße das Halteverbot. Dies ist erfor-
derlich, um für Rettungsfahrzeuge, Polizei und Lieferfahrzeuge 
die ungehinderte Durchfahrt zu gewährleisten. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen eine 
schöne Zeit auf dem „Grußschinner Schissn“.   

Regina Hülle
SB Umwelt / Ordnungsverwaltung

6.	 Die Abholung von gebrauchtem Granitpflaster ist durch den 
Antragsteller selbst durchzuführen. 

	 Der Abholtermin ist rechtzeitig vorher mit der Gemeindever-
waltung Großschönau / Bauverwaltung abzustimmen.

7. 	 Die Gemeinde verkauft gebrauchtes Granitpflaster nur für 
den Fall, wenn es nicht mehr für gemeindliche Zwecke benö-
tigt wird. Ein Anspruch auf den Erwerb besteht nicht.

8. 	 Diese Richtlinie tritt mit Veröffentlichung in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Richtlinie vom 18.10.2005 außer Kraft.

Großschönau, den 23.05.2018

Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen 
und des Aufwandsersatzes für Kindertagespfle-
ge im Jahr 2017 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
1. 		  Kindertageseinrichtungen
1.1. 		 Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung 		

	 der Betriebskosten

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 6 h 
in €

erforderliche
Personalkosten 689,06 340,51 182,05

erforderliche
Sachkosten 303,54 150,96 80,52

erforderliche
Betriebskosten 992,60 491,47 262,57

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Be-
triebskosten.
(z. B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderli-
chen Betriebskosten für 9 Stunden).
1.2. 		  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 6 h 
in €

Landes-
zuschuss 177,78   177,78   118,52   

Elternbeitrag
(ungekürzt) 181,65 95,00 55,00

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

633,17 218,69 89,05

1. 3.		 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1. 3. 1.	 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €

Abschreibungen 796,70

Zinsen 0,00

Miete 0,00

Gesamt 796,70
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Hundekottüten 
erhalten Sie in 
der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 12.
100 Stück kosten 1,– €.

Gemeinde Großschönau		  Erscheinungsdatum: 15. Juni 2018

Öffentliche  Bekanntmachung 
zur Auflegung der Schöffenvorschlagsliste 
der Gemeinde Großschönau
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Großschönau am 28.05.2018 erfolgte die Beschluss-
fassung der Schöffen-Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2018.

Gemäß § 36 Abs. 3 Satz 1 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) liegt 
diese in der Zeit vom 18.06.2018 bis 25.06.2018 bei der Ge-
meindeverwaltung Großschönau, Hauptstraße 54, 02779 Groß-
schönau, im Sekretariat des Bürgermeisters (Zimmer 8) zu folgen-
den Zeiten zur allgemeinen Einsichtnahme aus:

Montag und Mittwoch	 09.00 bis 12.00 Uhr und 			 
	 13.30 bis 15.00 Uhr

Dienstag	 09.00 bis 12.00 Uhr und 			 
	 13.30 bis 18.00 Uhr

Donnerstag	 09.00 bis 12.00 Uhr und 			 
	 13.30 bis 17.00 Uhr

Freitag	 10.00 bis 12.00 Uhr	

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Wo-
che nach Ablauf der Auflegungsfrist (vom 26.06. bis  03.07.2018) 
bei der Gemeindeverwaltung Großschönau oder dem Amts-
gericht Zittau schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung 
Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen 
aufgenommen worden sind, die nach § 32 GVG nicht aufgenom-
men werden durften oder nach §§ 33 u. 34 nicht aufgenommen 
werden sollten. Die entsprechenden Ausschlusskriterien liegen 
der Schöffen-Vorschlagsliste bei.

Großschönau, den 15.06.2018

Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

Statistisches 
Landesamt 
des Freistaates Sachsen 
Haushaltsbefragung - Mikrozensus und 
Arbeitskräftestichprobe der EU 2018
Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe 
durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine 
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunfts-
pflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Haushalte (rund 
20.000 Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstä-
tigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, Quel-
len des Lebensunterhalts usw. befragt werden. Der Mikrozensus 
2018 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation der Haushal-
te und zur Nutzung des Internets.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Re-
geln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei 
werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die 
darin lebenden Haushalte werden dann in maximal vier aufein-
ander folgenden Jahren befragt. Die Haushalte können zwischen 
der zeitsparenden Befragung durch die Erhebungsbeauftragten 
und einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt an das Statisti-

Aktuelle Wohnungsangebote

1. 3. 2.	 Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 6 h 
in €

Gesamt 5,49 2,84 1,58

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
entfällt, da in der Gemeinde Großschönau nicht vorhanden.

Großschönau, den 04.06.2018

Frank Peuker, 
Bürgermeister

Frank Peuker, 
Bürgermeister

Räume Straße Größe Heizung

4-R.-Whg. Buchbergstraße 19 79 m² Fernwärme

3-R.-Whg. Buchbergstraße 16 61 m² Fernwärme

3-R.-Whg. Buchbergstraße 21 61 m² Fernwärme

3-R.-Whg. Hauptstraße 63 75 m² Gasheizung

3-R.-Whg. Gerichtsstraße 4 63 m² Gasheizung

2-R.-Whg. Hauptstraße 10 50 m² Gasheizung

2-R.-Whg. Hauptstraße 61 60 m² Gasheizung

1-R.-Whg. Waltersdorfer Str. 47 30 m² Gasheizung

Sprechen Sie mit uns – Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841 35050

oder persönlich zu unseren Sprechzeiten
dienstags von 9:30 – 11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr sowie

donnerstags von 9:30 – 11:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie unter

www.w-w-g.net
WWG – Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau GmbH
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Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Waltersdorfer und liebe Leser des Nachrichtenblatts 
der Gemeinde Großschönau sowie Hainewalde, 
heute möchte ich mich auf diesem Wege einmal recht herzlich 
bei den Firmen, die ihre Kollegen für den Dienst in der Freiwil-
ligen Feuerwehr auch während der Arbeitszeit, wo sie ja in der 
Firma gebraucht würden, freistellen, bedanken. Das sind zum 
Beispiel die Frottana Textil GmbH & Co. KG, die DAMINO GmbH, 
Gartenbautechnik Frank Laufer, Bechstein GmbH, KVG Zittau, 
GEMTEC GmbH, Bison Großschönauer Werkzeugschmiede 
GmbH, Federnfabrik Leutersdorf, ATN Zittau, Autohaus Olbrich 
Großschönau, Firma Glaubitz Zittau, Bundeswehr, Outdoor Rene 
Schicht, Gemeinde Großschönau und Jonsdorf, Stadt Görlitz und 
Mercedes Benz Löbau und weitere. Bitte keine Vollständigkeit er-
warten. Jedenfalls ist es eine feine Sache, wenn die Kameraden 
der FFW von ihrem Arbeitgeber für diese ehrenwerte Bürger-
schaftshilfe unterstützt werden. Danke dafür. 
Besuchen Sie auch wieder einmal unser Volkskunde- und Müh-
lenmuseum in Waltersdorf. Ausstellung der heimischen Tierwelt 
ab dem 9. Juni bis August 2018.
Ich bitte auf diesem Wege mal darum, dass die Elternvertreter der 
AWO-Einrichtung sich mal an dem 1. Donnerstag im September 
um 19:30 Uhr im Kretscham mit uns Treffen und wir da doch eine 
Verbesserung der Situation herbeiführen können. Wir brauchen 
unsere Kinder und ihre Eltern für viele Dinge unserer Vereinsar-
beit.
Ich wünsche allen schöne erholsame Ferien und eine schon wie-
der anstehende Sonnenwende am 21.06. Das Jahr ist schon wie-
der zur Hälfte rum.
Nach der Auswertung des Dorffestes vom 10. Juni 2018 soll mit 
der Vorbereitung unseres Dorffestes 2019, verbunden mit der 
urkundlichen Ersterwähnung von 1419, begonnen werden. Es 
werden erste Vorschläge dafür vorgetragen. Der Stammtisch wird 
gleichzeitig das Festkomitee dafür sein. Jeder der sich einbringen 
möchte mit Ideen und zur Mithilfe ist herzlich willkommen.

Ihre Karin Szalai, Ortsvorsteherin

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am 
Mittwoch, dem 20.06.2018, 19:30 Uhr im Museumsstübel, 
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstr. 26 in 02799 Großschönau 
statt.
Unser Vereinsstammtisch findet in der Regel jeden 1. Donners-
tag im Monat im Niederkretscham statt. Nächster Termin ist der 
05.07.2018 um 19:30 Uhr.

sche Landesamt wählen. Die Auswahlgrundlage bildet das Ge-
bäuderegister des Zensus 2011.
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonder-
ausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhal-
tung aller ihnen bekannt werdenden Informationen verpflichtet. 
Alle erfragten Daten werden ausschließlich für statistische Zwe-
cke verwendet.
Auskunft erteilt: 	 Ina Augustiniak, Tel.: 03578 - 33-2110, 
	 mikrozensus@statistik.sachsen.de

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin:
Dienstag	 16:00 – 18:00 Uhr (Tel. 035841 35476)
Telefon 	 privat 035841 38897
Handy:	 neu unter 0151 56714075 stehe ich zur Verfügung

Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalder, liebe Leser des Nachrichtenblattes, 
wenn von öffentlichen Investitionen gesprochen wird, spielen 
Fördermittel fast ausnahmslos eine entscheidende Rolle. Die 
sogenannten Eigenanteile füllen die Differenz zwischen der För-
derung und der Investitionssumme auf, um das Vorhaben 100 
prozentig finanziell abzusichern. Diese Verfahrensweise zieht 
sich durch meine inzwischen fast 24-jährige Amtszeit wie ein ro-
ter Faden. Und … ehrlich gesagt, kann ich das Wort Fördermittel 
fast nicht mehr hören, weil der Umgang damit mit unendlicher 
Bürokratie und einem gehörigen Maß an Unterwürfigkeit und 
selbstverständlicher Dankbarkeit gegenüber dem Fördermit-
telgeber geprägt ist. Dass Fördermittel auch Steuermittel sind, 
die von uns allen erwirtschaftet werden, bleibt von den „Spen-
dern“ – Land Sachsen, Bund, EU usw. – gern ungenannt, um den 
Überbringer der guten Nachricht, oder des üppigen Schecks, ins 
rechte Licht zu rücken. Überbringer sind Politiker, die in ihren 
Wahlbezirken auf ihre Aktivitäten aufmerksam machen wollen, 
Minister und wenn es ganz oben angebunden ist, auch mal der 
Ministerpräsident. Wie gesagt, diese Verfahrensweise mit För-
dermitteln ist bundesdeutscher Alltag und wird durch die Einwir-
kung der EU noch verstärkt, was die Angelegenheit keinesfalls 
vereinfacht. Fördermittel beeinflussen in irgendeiner Form das 
Leben jedes Einzelnen von uns, unabhängig davon, ob wir das 
wahrnehmen. Unsere gesamte Infrastruktur in Hainewalde wur-
de nach der Wende mit Hilfe von Fördermitteln aufgebaut, das 
Trixibad „aus dem Boden gestampft“, kommunale Gebäude sa-
niert usw. Die Aktionen in diesem Jahr konzentrierten sich auf 
die weitere Sanierung unserer Kindertagesstätte und die Gestal-
tung des Grundstückes an der Kretschambrücke. Die Ergebnisse 
können sich sehen lassen, der bürokratische Aufwand gleichfalls. 
Nachdem die Städte und Gemeinden seit Jahren fordern, dass 
Finanzmittel des Landes Sachsen vermehrt zur freien Verfügung 
bereitgestellt werden – also als pauschale, nicht zweckgebunde-
ne Mittel – ist es nach dem Amtsantritt von Michael Kretschmer 
zu einer ersten Reaktion gekommen. 70 Tausend Euro wurden für 
dieses Jahr für unsere Gemeinde als Pauschale ausgereicht. Geld, 
welches wir gut gebrauchen können, um Mindereinnahmen und 
Mehrausgaben (Kreisumlage) kompensieren zu können. Auf alle 
Fälle ist es ein Schritt, um kommunale Selbstverantwortung zu 
befördern. Denn, wer kennt die Probleme vor Ort besser, als die 
Bürger und ihre gewählten Gemeinderäte. Um eine Entwicklung 
zu steuern und Schwerpunkte zu setzen, sind Fördermittel sicher 
ein nützliches Finanzierungsinstrument. Allerdings hängt dem 
Verfahren der „Förderung“ auch der fade Beigeschmack an, dass 
hier Geld verschwendet wird, weil der bürokratische Aufwand oft 
in krassem Missverhältnis zu dem tatsächlichen Aufwand für ein 
Projekt steht. Dies führt dazu, dass oftmals keine Förderanträge 
mehr gestellt und Fördertöpfe nicht ausgeschöpft werden, was 
wiederum auf Unverständnis bei der Öffentlichkeit stößt. Ich 
empfinde das bestehende Finanzierungssystem für Gemeinden 
als unbedingt reformbedürftig und für eine fortschrittliche Ent-
wicklung ungeeignet. Ob die „große Politik“ diesbezüglich re-
formwillig ist, wird sich zeigen. Mehr der Tradition geschuldet ist, 
dass auch die Gemeinde jährlich Fördermittel ausreicht, um Ver-
einsleben oder aktive Ortsentwicklung zu unterstützen. Besser 
wäre es, wenn diese Institutionen durch stabile Einnahmen in die 
Lage versetzt würden, sich selbst auskömmlich zu finanzieren. 
Ein Paradebeispiel für ständige Unterfinanzierung ist regelmä-
ßig unser Fußballverein, dem die aufgedrückten Kosten für den 
Spielbetrieb das Überleben schwer machen. 
Mehr eine freundliche Geste ist das Willkommensgeschenk für 
neugeborene Hainewalder. Die Eltern bekommen 100 Euro Start-
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Gemeinde Hainewalde			   Erscheinungsdatum: 15. Juni 2018

Beschlüsse aus der 4. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde 
Hainewalde am 28.05.2018 
07/05/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt, folgen-
de finanzielle Zuschüsse im Rahmen der Vereinsförderung 2018 
auszureichen:
1. 	 Kräuter-Kreis Hainewalde 	 400,00 €
2. 	 Eurohof Dreiländereck e.V. Sachsen, Hainewalde	  550,00 €
3. 	 Rassekaninchenzüchterverein S 204 
	 Hainewalde e.V.	 250,00 €
4. 	 Hainewalder Gartenverein e.V. 	 200,00 €
5. 	 TSG Hainewalde e.V. 	 1.100,00 €
 6. 	 Reit- und Fahrverein „Dreiländereck“ e.V., 
	 Hainewalde	 1.100,00 €
7. 	 Förderverein zur Erhaltung 
	 des Kanitz-Kyaw’schen Schlosses	    700,00 €
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates
zzgl. Bürgermeister:	 11 + 1
Anwesende:	   9 + 1
Ja-Stimmen:	   6 + 1
Nein-Stimmen:	   2	 (GRe Krömer, Leubner)
Stimmenthaltung:	   1	 (GR Hanschur)
Befangenheit:	   keine

08/05/2018 
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde stimmt der Aufnah-
me der Bewerber für die Schöffenwahl 2018 (Wahlperiode 2019 
– 2023) in die Vorschlagsliste lt. Vorlage zu.
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates
zzgl. Bürgermeister:	 11 + 1
Anwesend:	   9 + 1
Ja-Stimmen:	   9 + 1
Nein-Stimmen:	 keine	
Stimmenthaltung:	 keine
Befangenheit:	 keine

09/05/2018 
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt, die El-
ternbeiträge in der Kindertageseinrichtung der Gemeinde Haine-
walde in der bestehenden Höhe von:

geld für die Kleinen. Symbolisch dazu eine Sparbüchse … Kinder 
kosten immer was, sind aber wohl auch das Wertvollste, was uns 
das Leben beschert und letztendlich unsere „bedrohte“ Art er-
hält.
Entscheidungen zu treffen, war wohl eine der Stärken des lang-
jährigen Geschäftsführers der Agrargenossenschaft Großschö-
nau/Hainewalde, Rolf Riedel. Mit der Verantwortung für den Bau 
der neuen Milchviehanlage an der Charlottenruh hat er einen 
wichtigen Meilenstein für die erfolgreiche Entwicklung der Ge-
nossenschaft gesetzt. Rolf Riedel ist ab Juni in den verdienten 
Ruhestand getreten. Ich möchte Herrn Riedel für die stets ange-
nehme Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hainewalde herzlich 
danken und ihm für seinen neuen Lebensabschnitt alles Gute 
wünschen.
Ihnen wünsche ich eine schöne Sommerzeit. Aber nicht nur Wet-
ter, was für die Urlauber gemacht ist. Auch Regen ist wichtig! 

Ihr Jürgen Walther
Bitte vormerken:

Die nächste planmäßige öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates der Gemeinde Hainewalde findet am Montag, dem 
16.07.2018, 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
Hainewalde, Kleine Seite 4 statt. Die Tagesordnung entneh-
men Sie bitte der öffentlichen Bekanntmachung. Die Einwoh-
nerschaft von Hainewalde ist herzlich eingeladen.

Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen 
und des Aufwandsersatzes für Kindertagespfle-
ge im Jahr 2017 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
1. 		  Kindertageseinrichtungen
1.1. 		 Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung 		

	 der Betriebskosten

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 6 h 
in €

erforderliche
Personalkosten 816,36 396,61 214,17

erforderliche
Sachkosten 245,05 119,05 64,29

erforderliche
Betriebskosten 1.061,41 515,66 78,46

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Be-
triebskosten.
(z. B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderli-
chen Betriebskosten für 9 Stunden).
1.2. 		  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 6 h 
in €

Landes-
zuschuss 177,78   177,78   118,52   

Elternbeitrag
(ungekürzt) 210,00 100,00 56,00

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger) 673,63 237,88 103,94

- Krippenbereich 	 210,00 €	 je Vollzeitplatz und Monat
- Kindergartenbereich	 100,00 €	 je Vollzeitplatz und Monat
- Hortbereich	 56,00 €	 je Vollzeitplatz und Monat 
beizubehalten.
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates
zzgl. Bürgermeister:	 11 + 1
Anwesend:	   9 + 1
Ja-Stimmen:	   9 + 1
Nein-Stimmen:	 keine	
Stimmenthaltung:	 keine
Befangenheit:	 keine

Öffentliche Bekanntmachungen
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Gemeinde Hainewalde 			   Erscheinungsdatum: 15. Juni 2018

Sprechzeiten der Gemeinde Hainewalde:
Sprechzeiten beim Bürgermeister nach Vereinbarung.

Bürgersprechstunde  Dienstag und Donnerstag
09:00 – 10:00 Uhr	Frau Wenzel

Nichtamtlicher Teil

Abfallentsorgung
Juni / Juli 2018 
Gelbe Tonne:		 Freitag, 29.06.2018
Bioabfall:		 Dienstag, 19.06.2018
		 Dienstag, 03.07.2018
Restmüll:		 Dienstag, 26.06.2018
		 Dienstag, 10.07.2018
Blaue Tonne:		 Donnerstag, 21.06.2018
Schadstoffmobil:		 01.08.2018
	 11:30 – 12:15 Uhr	 Kretschamberg Hainewalde

Öffentliche  Bekanntmachung zur 
Auflegung der Schöffenvorschlagsliste der 
Gemeinde Hainewalde
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Hainewalde am 28.05.2018 erfolgte die Beschlussfas-
sung der Schöffen-Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2018.

Gemäß § 36 Abs. 3 Satz 1 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) liegt 
diese in der Zeit vom 18.06.2018 bis 25.06.2018 bei der Gemein-
deverwaltung Großschönau, Hauptstraße 54, 02779 Großschö-
nau, im Sekretariat des Bürgermeisters (Zimmer 8) zu folgenden 
Zeiten zur allgemeinen Einsichtnahme aus:

Montag und Mittwoch	 09.00 bis 12.00 Uhr und 			 
	 13.30 bis 15.00 Uhr

Dienstag	 09.00 bis 12.00 Uhr und 			 
	 13.30 bis 18.00 Uhr

Donnerstag	 09.00 bis 12.00 Uhr und 			 
	 13.30 bis 17.00 Uhr

Freitag	 10.00 bis 12.00 Uhr	

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Wo-
che nach Ablauf der Auflegungsfrist (vom 26.06. bis  03.07.2018) 
bei der Gemeindeverwaltung Großschönau oder dem Amts-
gericht Zittau schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung 
Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen 
aufgenommen worden sind, die nach § 32 GVG nicht aufgenom-
men werden durften oder nach §§ 33 u. 34 nicht aufgenommen 
werden sollten. Die entsprechenden Ausschlusskriterien liegen 
der Schöffen-Vorschlagsliste bei.

Hainewalde, den  15.06.2018

1. 3.		 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1. 3. 1.	 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €

Abschreibungen 319,41

Zinsen 0,00

Miete 0,00

Gesamt 319,41

1. 3. 2.	 Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 6 h 
in €

Gesamt 7,63 3,72 2,06

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
entfällt, da in der Gemeinde Hainewalde nicht vorhanden.

Hainewalde, den 04.06.2018

Jürgen Walther,
Bürgermeister

Jürgen Walther,
Bürgermeister

24h

Campinghof - Sell
Hofladen und Landwirtschaftsbetrieb

02799 Großschönau
OT Waltersdorf 

Saalendorf Nr. 5
Telefon 035841 36357 www.sell-hof.de

Verkauf aus Hausschlachtung

am 29. Juni vom Rind
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr

und 14:00 bis 18:00 Uhr

Sonnabend von 9:00 bis 12:00 Uhr

Ihr Partner für Ihre privaten und geschäftlichen Feierlichkeiten!

Telefon: 035841 2520 · Fax: 38634
Großschönau
Hauptstraße 111 · Bahnhofstraße 17 a

Getränkegroßhandel 
und Abholmärkte

18.06. – 23.06.18 Freiberger Pils 9,99 >  
  Hasseröder Pils 9,99 >

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung
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Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Isolde Gertrud Friedrich, geb. Henke	 	
aus Großschönau
Martha Gertrud Obst, geb. Wittig			 
aus Großschönau
Bernd Jürgen Renger				  
aus Großschönau
Rüdiger Frank David				  
aus Großschönau
Ilse Gertraud Gnerlich, geb. Wolf			
aus Großschönau, zuletzt Bethlehemstift Eichgraben
Joachim Georg Lahmer 				  
aus Großschönau
Richard Ludwig Wünsche 			 
aus Großschönau
Ursula Brigitte Scheel, geb. Vietze 		
aus Großschönau
Rudi Werner Trept	 			 
aus Großschönau 

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum

70. Geburtstag	 Herr Siegfried Paul	 19.06.1948
	 Herr Ryszard Tomczyk 	 07.07.1948
	 Frau Sieglinde Sieck 	 15.07.1948
75. Geburtstag 	 Frau Gudrun Müller 	 06.07.1943
	 Herr Heinold Ressel 	 14.07.1943
80. Geburtstag	 Frau Margit Lischke	 19.06.1938
	 Frau Margita Reinisch  	 05.07.1938
	 Frau Renate Wäntig 	 09.07.1938
	 Herr Hans-Günther Dutschke 	 11.07.1938
85. Geburtstag	 Frau Gudrun Schmidt 	 11.07.1933
90. Geburtstag	 Herr Siegfried Scholze	 21.06.1928
	 Frau Elfriede Engelmann	 26.06.1928

Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum

80. Geburtstag 	 Frau Helga Kolarik 	 27.06.1938
	 Frau Anneliese Wiemer 	 05.07.1938
	 Herr Eberhard Brumme 	 13.07.1938
90. Geburtstag 	 Frau Alice Pfaff	 18.06.1928

Gemeinde Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum

70. Geburtstag 	 Herr Peter Hentschel 	 20.06.1948
80. Geburtstag 	 Herr Jürgen Albrecht 	 25.06.1938
	 Frau Edith Kunze	 26.06.1938
	 Frau Helga Weickert 	 02.07.1938
85. Geburtstag 	 Frau Ilse Schwatke 	 15.07.1933 

Altersjubilare

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit seinem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
Krankentransporte:	 03571 19222
wochentags	 07:00 bis 19:00 Uhr
	 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:	 116 117
	 Mo. / Di. / Do.	 19:00 – 07:00 Uhr
	 Mi. / Fr. 	 14:00 – 07:00 Uhr
	 Sa. / So. 	 00:00 – 24:00 Uhr
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Informationen		  Erscheinungsdatum: 15. Juni 2018

Informationen

Wir gratulieren den Ehepaaren
Waltraud und Gerd Haberland 		
aus Hainewalde, am 06.07.2018

zum Fest der goldenen Hochzeit
Gislinde und Werner Herrmann		
aus Großschönau, am 12.07.2018 

zum Fest der diamantenen Hochzeit
sehr herzlich und wünschen ihnen noch viele

schöne gemeinsame Jahre in Liebe,
Harmonie und Gesundheit.

Familiennachrichten
des Standesamtes

Wir gratulieren zur Hochzeit
und wünschen den Paaren alles Gute.
Stephanie Jutta Thiele und Toni Seiler 	
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf, am 19.05.2018
Nathalie Erd und Franz Havlat		
aus Hainewalde, am 25.05.2018
Juliane Schuschke und René Scholze	
aus Soyen, am 26.05.2018
Sylvana Nave und Jens Tannert	 	
aus Großschönau, am 01.06.2018
Katja Schulz und Stephan Zschieschang	
aus Hainewalde, am 02.06.2018 

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Veranstaltungsplan
der Gemeinden

Großschönau mit dem Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde

Mitte Juni bis Mitte Juli                       
Jeden Montag	
10:00 –	 Seniorentag	 TRIXI-Bad
14:00		  Großschönau

Jeden Mittwoch	
13:00 –	 Frauensauna mit Verwöhn-	 TRIXI-Bad
18:00	 programm für Ihre Haut	 Großschönau
	 außer Sachsenferien, Feiertagen
14:00	 Kaffeetreff der	 Goethe-Grundschule 
	 Waltersdorfer Senioren	 Erholungsort Waltersdorf
14:00 – 	 In der Schauwerkstatt kann	 bei der freisch.
17:00	 zugeschaut werden, wie ein	 Künstlerin Frau
	 Oberlausitzer Souvenir aus	 A. Hirsch, 
	 Braunsteinkeramik	 Hauptstraße 123, 
	 entsteht.	 Erholungsort
		  Waltersdorf

Jeden Samstag	  
19:00	 Gemütlicher Tanzabend 	 „Rübezahlbaude“
	 Tischbestellung erbeten unter 	 Erholungsort
	 Tel.: 035841 3390	 Waltersdorf

Jeden Sonntag	
ab 09:00	 Familientag – Frühschwimmen	 TRIXI-Bad
		  Großschönau	
ab 17:00 	 Spartarif: 20 % Ermäßigung	 TRIXI-Bad
	 Bad und Sauna	 Großschönau	

Dienstag, 19.06.
10.00	 Kräuterwanderung 	 Treff: Einfahrt Feriendorf
	 zum Goldfabianteich	 TRIXI-Ferienpark 
		  Großschönau

Donnerstag, 21.06.
10.00	 Ortsführung entlang 	 ab Naturparkhaus
	 der Umgebindehäuser	 Zittauer Gebirge
		  Erholungsort Waltersdorf
ab 18.00	 Sommersonnenwende 	 hinterm Naturparkhaus
	 mit Musik im Festzelt, zu Gast: 	 Zittauer Gebirge
	 Angelika Martin, Weißbachtaler 	 Erholungsort
 	 Musikanten u. DJ Ralf	 Waltersdorf

Samstag, 23.06.
19.00	 Sonnenwende	 Hutberg Großschönau

Sonntag, 24.06.
15.30	 Volksliedersingen	 Pflegeheim „Lazarus 
		  Erholungsort Waltersdorf

Dienstag, 26.06.
14.30	 „Der Sonne entgegen“ 	 „Quirle-Häusl“
	 Konzert mit Kathrin und Peter 	 Erholungsort
	 Karten unter: 035841 606060	 Waltersdorf

Donnerstag, 28.06.
10.00	 Ortsführung 	 ab Parkplatz Ev.-Luth.
	 durch Großschönau	 Kirche Großschönau

Samstag, 30.06.
	 Ausschießen 	 Schützenhaus
	 Dorfschützenkönig 2018 	 Großschönau
	 der Schützengesellschaft Großschönau

Unsere nächsten Termine und Themen: Beginn 14:30 Uhr

Mittwoch, 13.06.2018 Besuch der neu eröffneten Gaststätte
   „Im Waldstrand-Hotel“

Mittwoch, 20.06.2018 Spielenachmittag in der Sozialstation

Mittwoch, 27.06.2018 Kaffeetrinken im Dorfladen und Café
   Großschönau

Mittwoch, 04.07.2018 Kaffeetrinken in der Sozialstation
   mit Vortrag, Thema: „Rund um die Biene“

Auf Wunsch werden Sie von uns abgeholt. Rufen Sie uns einfach in 
der Sozialstation unter der Telefonnummer 035841 63017 an.

Sozialstation Großschönau
Seniorennachmittage

Ihre Ansprechpartner:
Pflegedienstleiterinnen Schwester Mandy und Schwester Marit 
Pflegeberaterin Schwester Anne-Kathrin 

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Lindenweg 8, 02779 Großschönau
Tel. 035841 63017

Die „Gymnastik für Senioren“ findet montags 14:30 Uhr statt.
25.06.2018 · 09.07.2018

Veranstaltungsplan		  Erscheinungsdatum: 15. Juni 2018
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Donnerstag, 12.07.
15.30	 Offenes Seniorentreffen	 Gaststätte 
		  „Am Heimatmuseum“ 
		  Großschönau

Änderungen vorbehalten!

Öffnungszeiten
TRIXI-Bad Großschönau 
Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Tel. 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de 

Freizeitbad 	
Montag – Donnerstag	 10:00 – 22:00 Uhr
Freitag – Samstag	 10:00 – 23:00 Uhr	
Sonntag	 09:00 – 21:00 Uhr

Sauna 	
Montag – Donnerstag	 13:00 – 22:00 Uhr 	  
Freitag – Samstag	 13:00 – 23:00 Uhr	
Sonntag	 13:00 – 21:00 Uhr
Sachsenferien,
Feiertage Mo. – Fr.	 ab 10:00 Uhr

Waldstrandbad	
Montag – Sonntag	 10:00 – 18:00 Uhr
in den Sachsenferien	 09:00 – 20:00 Uhr

Samstag, 30.06.
10.00	 Schwimmfest der Euroregion	 Kleines Bad 
		  Großschönau
Montag, 02.07.
10.00	 „Möve-Frottana“ 	 Frottana-Shop
	 Betriebsbesichtigung 	 Großschönau
	 Voranmeldung unter: 035841 8245
	 ab 10 Personen

Dienstag, 03.07.
14.30	 „Der Sonne entgegen“ 	 „Quirle-Häusl“
	 Konzert mit Kathrin und Peter 	 Erholungsort
	 Karten unter: 035841 606060	 Waltersdorf

Donnerstag, 05.07.
10.00	 Ortsführung entlang 	 ab Naturparkhaus
	 der Umgebindehäuser	 Zittauer Gebirge
12.00	 „Der Sonne entgegen“ 	 „Quirle-Häusl“
	 Konzert mit Kathrin und Peter 	 Erholungsort
	 Karten unter: 035841 606060	 Waltersdorf

Freitag, 06.07.
19.30	 Sagenhafter Abendspaziergang 	 ab Parkplatz
	 durch Großschönau	 Ev.-Luth. Kirche
		  Kirche Großschönau
Samstag, 07.07.
08.00	 Wanderungen in der 	 ab Naturparkhaus
	 Böhmischen Schweiz (Bus), 	 Zittauer Gebirge
	 Wanderung 6 km u. 10 km, 	 Erholungsort
	 Einkehr geplant,	 Waltersdorf
 	 Anmeldung unter: 035841 36335	
20.00	 Sommernachtsparty	 Kleines Bad 
		  Großschönau
Samstag, 07.07.
	 Königsschießen 	 Schützenhaus
	 der Privilegierten 	 Herrenwalde
	 Schützengesellschaft zu Waltersdorf e.V.

Sonntag, 08.07.
14.00	 Sommerfest Herrenwalde	 Schützenhaus 
		  Herrenwalde
Dienstag, 10.07.
14.30	 „Der Sonne entgegen“ 	 „Quirle-Häusl“
	 Konzert mit Kathrin und Peter 	 Erholungsort
	 Karten unter: 035841 606060	 Waltersdorf

Donnerstag, 12.07.
10.00	 Ortsführung 	 ab Parkplatz Ev.-Luth.
	 durch Großschönau	 Kirche Großschönau

Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Tel. 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de

Öffnungszeiten 	 	
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag	 10:00 – 17:00 Uhr	
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr	
Mittwoch	 geschlossen
Sonderausstellung:
Landschaftsaquarelle „Aus dem Naturpark“ von Joachim Hennig 
aus Zittau

Veranstaltungsplan		  Erscheinungsdatum: 15. Juni 2018
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Sonnenwendfeier am Naturparkhaus
Traditionell am Tag der Sommersonnenwende findet im Erho-
lungsort Waltersdorf die Sonnenwendfeier statt. Ab 18.00 Uhr ist 
das Festzelt hinterm Naturparkhaus am Mittwoch, den 21.06.2018, 
geöffnet. Es spielen die Weißbachtaler Musikanten. Ab ca. 21.00 
Uhr, wenn das Feuer entzündet wird, unterhalten Sie die Sängerin 
Angelika Martin sowie DJ Ralf. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Neues aus der Tourist-Information

Museen

Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum 
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469,
E-Mail: museum@grossschoenau.de 

Öffnungszeiten	
Dienstag – Freitag	 10:00 – 17:00 Uhr 
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr

Führungen:
Dienstag – Freitag	 jeweils 10:30 Uhr, 14:30 Uhr 
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage	 15:00 Uhr

Sachsenweite Eröffnung 
des Internationalen Museumstages
Unter dem Motto „geflachst & zugewebt“ fand am 13.05.2018 im 
Deutschen Damast- und Frottiermuseum ein kleines Textilfest 
der besonderen Art statt. Anlass hierzu bot der Internationale 
Museumstag, dessen sachsenweite Eröffnung im hiesigen Muse-
um ausgetragen wurde. Knapp 700 Besucherinnen und Besucher 
– darunter auch Landrat Bernd Lange, die Direktorin der Sächsi-
schen Landesstelle für Museumswesen Katja Margarethe Mieth 
und Dr. Gisbert Porstmann vom Sächsischen Museumsbund – 
fanden den Weg ins Museum. Im Innenhof konnten bei strahlend 
schönem Wetter Jung und Alt an verschiedenen Mitmachstatio-
nen ihrer Kreativität freien Lauf lassen. So wurde unter anderem 
fleißig gefilzt, Stoff mit verschiedenen Utensilien bedruckt, Sitz-
kissen gewebt oder mit den Fingern gestrickt. Und: erfahrenen 
Spinnerinnen konnte bei der Arbeit zugeschaut werden. Musi-
kalisch begleitet wurde das rege Treiben von der Dresdner Band 
„Krambambuli“. Im Museum und seiner Schauwerkstatt brachten 
zahlreiche (Schauvor-) Führungen den Besuchern die textile Tra-
dition des Ortes nahe und Simone Richter, alias Magd Brunhilde, 
führte durch das Textildorf. 
Einen Höhepunkt des Tages bildete die Krönung des neuen Mu-
seumsmaskottchens. Nachdem im März 2018 zur Teilnahme am 
Maskottchen-Wettbewerb aufgerufen wurde, hatten 88 Entwür-
fe von Kindern und Jugendlichen das Museum erreicht. Weil die 
Auswahl so schwer fiel, entschied sich die Jury dafür, dass das 
Museum künftig gleich zwei Maskottchen haben wird: Fadius, 
einen Webeschützen, und Fadine, eine Webspinne. Die Gewin-
ner-Zeichnungen stammen von Paul Emil Wöll und Annika Wer-
ner, die Namensschöpfer waren Kim Menzel und Aileen Hadrich. 
Eingeweiht wurden zum Internationalen Museumstag darüber 
hinaus neue museumspädagogische Elemente in der Dauer-
ausstellung: so lädt fortan eine Museumsrallye die Museumsbe-
sucher zum individuellen Erkunden des Kupferhauses ein, ein 

textiles Würfelpuzzle mit Reproduktionen von Geweben wartet 
in der „Schatzkammer der Damaste“ und im Garderobenbereich 
stimmt eine neue Sitzgruppe mit eingebrachten Fühlproben und 
Postkarten mit Musterentwürfen zum Selbstgestalten auf den 
Museumsbesuch ein.    

Das Museumsteam bedankt sich herzlich bei allen beteiligten 
Künstlerinnen und Künstlern, Helferinnen und Helfer, die zum 
Gelingen dieses besonderen Festes beigetragen haben!  

Sonderausstellung „Ich mach ein Lied aus Stille“. 
Textile Kunst von Rosemarie Köster 
(15.04. – 29.06.2018)
Bis zum 29.06.2018 sind im Kunstkabinett des Deutschen Da-
mast- und Frottiermuseums noch Werke der Oberlausitzer Textil-
künstlerin Rosemarie Köster zu sehen. 

Vorankündigung:
Neue Sonderausstellung
Am 22. Juli wird die neue Sonderausstellung im Kunstkabintt des  
Deutschen Damast und Frottiermuseums eröffnet.

Unter dem Titel „Die TRIXI-Story“ wird die Geschichte des Wald-
strandbades bis hin zur Entstehung des TRIXI-Ferienparkes be-
leuchtet.

Anja Schumann
Leiterin Deutsches Damast- und Frottiermuseum

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch – Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:30 Uhr
Sonntag, Feiertage  	 13:30 – 16:30 Uhr

Sonderausstellung vom 09.06. bis 18.08.2018:
„Tiere der Heimat“ 

Motorrad-Veteranen und
Technikmuseum Großschönau
David-Goldberg-Straße 27,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885
Das Museum ist wegen
Umzug in eine neue Immobilie geschlossen!

Foto: ©DDFM – Foto: Michael Rimpler
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Schulen
Neues aus der
Pestalozzi-Grundschule Großschönau 
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Sauermann von 
der Musikschule „Fröhlich“.
Am 23. Mai besuchte uns Herr Sauermann, um mit der Klasse 4 
eine interessante Musikstunde durchzuführen. Da wir uns gera-
de mit den Instrumenten des Sinfonieorchesters beschäftigen, 
brachte er insbesondere Holz- und Blechblasinstrumente mit. 
Herr Sauermann erzählte uns etwas über ihre Geschichte und 
spielte auf jedem Instrument eine kleine Melodie. So konnten wir 
die unterschiedlichen Klänge hören. Besonders begeistert waren 
wir von der großen Tuba. Zum Schluss durften einige Schüler pro-
bieren, einen Ton aus der Trompete zu bekommen. Das war ganz 
schön schwierig! Die Musikstunde verging wie im Fluge und es 
hat allen Schülern sehr gut gefallen.

Klasse 4 und Musiklehrerin Frau Zinke

Wir sind sportlich!
Sachsens Grundschüler freuen sich über drei Stunden Sport in 
der Woche. Bleibt zu hoffen, dass Sachsens Schulpolitiker die-
se Wochenstunden auch zukünftig gewähren. Besonders zum 
Schuljahresende hin gibt es zahlreiche sportliche Höhepunkte. 
Die Schulsportfeste sind für Schüler, jedoch auch Lehrer, Eltern 
und sehr zahlreiche Helfer, stets emotional aufregende Tage. Un-
ser Sportplatz bietet nun mit einer neuen 400m Laufbahn und 
der sanierten Weitsprunganlage gute Bedingungen für leichtath-
letische Aktivitäten. Unser Lehrerteam möchte an dieser Stelle 
„DANKE“ an den Vereinsvorsitzenden Mike Reiche sagen.

Gemeindebibliothek Großschönau
Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 
E-Mail: Bibliothek@grossschoenau.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr und			 
	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  	 09:00 – 12:00 Uhr und			 
	 14:00 – 17:00 Uhr

Bibliothek Großschönau

Grußschinner Schissn 20. bis 23. Juli 2018
Es ist wieder soweit und wir laden Sie zum traditionellen „Gruß-
schinner Schissn“ auf dem Festplatz Großschönau ein. Mit aller-
hand Schaustellern, Händlern und musikalischer Unterhaltung 
bietet das Grußschinner Schissn auch dieses Jahr viel Abwechs-
lung für Groß und Klein.
Programm:
Freitag, 20.07.2018
- ab 16.00 Uhr 	 Buntes Markttreiben
- 19.00 Uhr	 Eröffnung mit Böllerschüssen und Einzug 		
	 der Vereine auf dem Festplatz
- 20.00 Uhr 	 Bieranstich im Festzelt und  „Tanzmusik mit Olaf“
Samstag, 21.07.2018
- ab 14.00 Uhr 	 Buntes Markttreiben mit Händlermarkt
- ab 16.00 Uhr	 „Weberschiffchenrennen“ der FFw 			 
	 Großschönau auf der Lausur am Kleinen Bad 
- ab 19.00 Uhr	 Tanzabend mit DJ Matze / Videodiskothek 		
	 im Festzelt
Sonntag, 22.07.2018
- ab 14.00 Uhr 	 Buntes Markttreiben mit Händlermarkt
- 15.00 Uhr 	 Auftritt der Musikschule Fröhlich im Festzelt
- ab 19.00 Uhr 	 Tanzabend mit der „Sound Ambulance“ 		
	 im Festzelt
gegen 22.00 Uhr	 Musikfeuerwerk
Montag, 23.07.2018
- ab 14 Uhr 	 Buntes Markttreiben und Familientag 			
	 mit ermäßigten Preisen

Neu im Verkauf!
Die Nachfrage be-
stimmt das Ange-
bot – und so haben 
wir in Abstimmung 
mit dem Förderver-
ein des Dt. Damast- 
und Frottiermuse-
ums bei unserem 
lokalen Partner, 
der Frottana Textil 
GmbH & Co. KG, Souvenirhandtücher anfertigen lassen. Zwei 
Motive, Textildorf Großschönau und Erholungsort Waltersdorf, 
wurden herausgepickt und vom Foto in aufwendiger Pixelarbeit 
auf Handtuchgröße 50 x 100 cm gebracht (siehe Foto). In einem  
attraktiven Rotton sind sie mit schicker Banderole in der Tourist-
Information und im Deutschen Damast- und Frottiermuseum 
erhältlich und auch als Mitbringsel oder Gastgeschenk hervor- 
ragend geeignet. 

Vorankündigung: Neue Fotoausstellung 
Ab August stellt die Hobbyfotografin Anett Paul Natur- und Tier-
aufnahmen im Naturparkhaus Zittauer Gebirge aus. Unter dem Ti-
tel „Momentaufnahmen“ werden brilliante Spontanbilder gezeigt. 
Zu sehen ist die Ausstellung ab dem 1. August 2018. 

Aline Lischke-Förster, Leiterin Touristische Einrichtungen
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Neues aus der
Pestalozzi-Oberschule Großschönau 
Projekttage 
Vom 18. bis zum 20. April fanden die diesjährigen Projekttage an 
unserer Schule statt. Jede Klassenstufe beschäftigte sich mit spe-
ziell auf sie zugeschnittenen Inhalten. 
Passend zum Thema „Miteinander – Gegeneinander“ hatte die 
fünfte Klasse gleich mehrere Highlights. Zunächst absolvierte 
sie mit dem ADAC ein Fahrradwettbewerb. Neben der sport-
lichen Herausforderung ging es vor allem um Verkehrsregeln, 
denn „Vorsicht Auto!“ Ein unvergessliches Erlebnis waren auch die 
Übungen mit der Feuerwehr. Die Klasse 6 beschäftigte sich mit 
dem Thema „Natur und Umwelt“. Es wurden hierzu verschiedene 
Experimente und Untersuchungen durchgeführt. Während einer 
Exkursion konnte die nähere Umgebung weiter erforscht und 
der Orientierungssinn geschult werden. Die Schüler der Klassen-
stufe 7 bearbeiteten während der Projekttage das Thema Sucht. 
Nach dem sich die Schüler dem Thema zunächst theoretisch ge-
nähert hatten, berichtete der Fish e.V. von seiner Arbeit. Im An-
schluss berichteten ehemalige Süchtige über ihre Sucht, den Ent-
zug und ihre Abstinenz. An den folgenden Tagen durchliefen die 
Klassen einen Mitmachparcour, der unterschiedliche Suchtmittel 
in den Blick nahm. Darüber hinaus kamen sie mit Dr. Müller vom 
Klinikum Zittau und Frau Noatsch von der Polizei ins Gespräch. 
Sie beleuchteten das Thema Drogen und Sucht aus medizinischer 
und rechtlicher Sicht und gaben einen eindrucksvollen Einblick in 
ihre Arbeit.
Die Schüler der Klassenstufe 8 nutzten die Projekttage zur Vor-
bereitung auf den Praxistag im kommenden Schuljahr. Sie erstell-
ten Lebensläufe, übten gemeinsam mit der AOK das Schreiben 
von Bewerbungen und machten sich mit verschiedenen Einstel-
lungstests vertraut. In Klasse 9 ging es noch einmal ganz konkret 
um die Vorbereitung auf den Beruf. Vertiefend setzten sich die 
Schüler mit Bewerbungen auseinander und absolvierten einen 
Erst-Hilfe-Lehrgang. Die zehnten Klassen  nutzten die Projektta-
ge zur Prüfungsvorbereitung. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen außerschulischen Re-
ferenten für ihre tatkräftige Unterstützung und gute Zusammen-
arbeit bedanken und hoffen, dass diese im nächsten Schuljahr 
erfolgreich fortgeführt werden kann.

Sportfest 
Mit einem kräftigen „Sport frei!“ startete am Freitag, dem 25. Mai 
das diesjährige Sportfest. Die Schüler der Klassen 5 – 9 absolvier-
ten hierbei einen Vierkampf in den Disziplinen Sprint, Langlauf 
(800 m bzw. 1.000 m), Hochsprung bzw. Weitsprung und einer 
Wurfdisziplin. Die erreichten Ergebnisse gehen zu einem Großteil 
in die Leichtathletiknote der Schüler ein. Die Schüler der zehnten 
Klassen unterstützten das Sportfest als Riegenführer und Kampf-
richter. Bei idealem Wetter haben sich alle Sportler um bestmög-
liche Ergebnisse bemüht und gute Leistungen erbracht. Die größ-
te Schwierigkeit war für viele die Ausdauerstrecke, aber auch hier 
haben alle ihr Bestes gegeben und bis zum Schluss gekämpft. 

Exkursion Ostritz 
Am Montag, dem 28. Mai, fuhren die Schüler der Klassenstufe 7 
nach Ostritz, um sich über die Energie-ökologische Modellstadt 
zu informieren. Zunächst erhielten die Schüler einen Einblick in 
die verschiedenen Projekte der Energieversorgung aus erneu-
erbaren Energien. Im Anschluss gab es eine Führung durch die 
Wasserkraftanlage, bei der deren Funktionsweise ausführlich 
erläutert wurde. Die folgende Zeit nutzten die Schüler, um bei 
herrlichem Wetter das Kloster und den Kräutergarten zu besich-
tigen. Nach einer Pause wanderten sie zum Biomasse-Heizkraft-
werk. Hier gab es viele interessante Informationen rund um die 
Erzeugung der Fernwärme durch die Verbrennung von naturbe-
lassenen Holzhackschnitzeln. Mit viel Wissen im Gepäck ging es 
anschließend zurück in die Schule.

Silvio Lindecke, Schulleiter 

Zu Gast waren auch diesmal wieder Sportler aus der Partnerschu-
le Varnsdorf und die Vorschulkinder „Mandauspatzen“, „Lausche-
zwerge“, „Benjamin“ und „Kinderland“ – alle Kids waren mit ihren 
Erzieherinnen eifrig dabei! An beiden Sportfesttagen schien die 
Sonne für uns angenehm und die Stimmung bei den spannen-
den Wettkämpfen konnte kaum besser sein. Die Kinder gaben ihr 
Bestes  und sehr stolz nahmen die Sieger die Urkunden, Medail-
len,  Preise und Glückwünsche entgegen.
Unsere Schulmeister sind: 
1. Klasse 	 					   
50m Lauf: 	 Hannah Schäfer, Finley Weigelt		
Weitsprung: 	 Hannah Schäfer, Linus Fiedler 		
Ballwurf:  	 Hanna Richter, Willi Franz 		
400m Lauf: 	 Hanna Richter, Finley Weigelt
2. Klasse
50m Lauf: 	 Greta Radach, Quirin Kasten
Weitsprung: 	 Greta Radach, Emil Liebsch
Ballwurf: 	 Greta Radach, Quirin Kasten
400m Lauf: 	 Greta Radach, Quirin Kasten
3. Klasse	 					   
50m Lauf:  	 Josefine Steudtner, Ariovist Piwko		
Weitsprung: 	 Fiona Kuziemski, Max Schreiter 		
Ballwurf: 	 Fiona Kuziemski, Nick Richter 		
800m Lauf: 	 Fiona Kuziemski, Max Schreiter		
4. Klasse
50m Lauf: 	 Annika Werner, Ben Buschek
Weitsprung: 	 Annika Werner, Ben Buschek
Ballwurf: 	 Laura Hasenberg, Jean-Luca Kunath
800m Lauf: 	 Annika Werner, Ben Buschek

Ein Höhepunkt des Sportfestes sind die Wettbewerbe „Kuchen-
staffel“ für die jeweiligen Klassenstufen. Ein großes Dankeschön 
geht an die Bäckerei Petersen und Konditorei Liebe für den ge-
spendeten Kuchen. Der Wanderpokal für die geschicktesten Kin-
der in der neu ausgeschriebenen Disziplin „Seilspringen“ ging 
an die Klasse 3b und die Klasse 4 aus Waltersdorf. Herzlichen 
Glückwunsch!

Schwimmwettkampf in Görlitz
Am 25.05.2018 reisten die besten Schwimmkinder der Klassen 2 
in das Görlitzer Neisse-Bad zum Regionalfinale „Jugend trainiert 
für Olympia“. Vielseitige Schwimmwettbewerbe und starke Kon-
kurrenz erwartete unser Team. Knapp verfehlten wir die begehrte 
Bronzemedaille, aber mit viel Stolz über unsere persönlichen gu-
ten Leistungen traten wir die Heimreise an.

Die Nähe zum „Kleinen Bad“ bietet derzeit die Möglichkeit, das 
Schwimmen zu trainieren und bei allen Kindern die Freude an der 
Bewegung im Wasser auszuprägen. Den stets freundlichen Mit-
arbeitern des „Kleinen Bades“ und dem Vorsitzenden des Förder-
vereins Volker Hofmann möchten wir ein ganz herzliches Danke-
schön aussprechen. Seit Jahren gibt es zwischen der Grundschule 
Großschönau und dem „Kleinen Bad“ eine gute Zusammenarbeit. 

Kerstin Ehrentaut, Sportlehrerin
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• Elektroinstallation • Verkauf Elektrogeräte
• Telefon und Internet • Smart Home
• Computernetzwerke • SAT-Anlagen

Ernst-May-Straße 63 · 02785 Olbersdorf
Telefon: 03583 691657 · E-Mail: info@walterelektrotechnik.de

TELENOT-Alarmanlage ab 2.500 >

Privilegierte Schützen- 
gesellschaft zu Waltersdorf e.V.

Verschiedenes aus dem
Ortsteil Waltersdorf

Sommerfest Herrenwalde 
Schon wieder ist ein halbes Jahr ins Land ge-
gangen. Der Sommer klopft an, doch diesmal schaut er zeitiger 
vorbei, als wir es von ihm gewohnt sind. So genießen wir die ver-
frühte Wärme und erfreuen uns daran, dass wir unser Bogentrai-
ning am Freitag wieder nach draußen verlegen konnten. Auch 
die Senioren hatten uns schon einen Besuch abgestattet und bei 
Kaffee und Kuchen Neuigkeiten ausgetauscht und viel gelacht. Es 
ist jedes Mal ein Fest, wenn ihr da seid! Danke für euren Besuch.
In diesem Jahr führte eine Wanderstrecke des Gebirgslaufes am 
Herrenwalder Adler vorbei. So wurde das Schützenhaus zum Ver-
pflegungsstandort umfunktioniert, wo wir die erschöpften Wan-
derer mit Speis und Trank versorgten.
Nun steht unser alljährliches Königsschießen und das Sommer-
fest an – und es gibt zahlreiche Neuerungen. In diesem Jahr wird 
neben dem üblichen König und Marschall beim Adlerschießen 
am Samstag, den 07.07., intern auch der Kinderkönig und der Ju-
gendkönig beim Bogenschießen ausgeschossen.
Zum Sonntag, am 08.07., startet unser Sommerfest und wir freu-
en uns, die Blaskapelle der FFW Berthelsdorf von 14:30 bis 16:30 
Uhr begrüßen zu können. Es wird Kaffee und Kuchen, Leckeres 
vom Grill, sowie kühle Getränke geben. Für die Kinder gibt es eine 
Hüpfburg und auch die Waltersdorfer Feuerwehr wird vor Ort 
sein. Auch in diesem Jahr kann wieder jeder beim Adlerschießen 
und beim Bogenschießen sein Glück versuchen, um den Pokal 
für den Dorfschützenkönig und den Dorfbogenschützenkönig zu 
ergattern.
Wir freuen uns auf euren Besuch!
Gut Schuss!

Priv. Schützengesellschaft zu Waltersdorf 

Altengerechtes Wohnen 
in der Oberlausitz

Beispielwohnungen
Altengerechte Wohnung in Großschönau,

helle 1,5-Raum-Wohnung, 45 m² mit Balkon,

Aufzug, Clubraum, Sozialstation im Haus,

EnEV 111 kWh/m²,a

Altengerechte Wohnung in Jonsdorf, 

47 m², am Kurpark, Aufzug, Clubraum, 

Sozialstation, EnEV 108 kWh/m²,a

Wohnungsverwaltung Oberlausitz
Tel. 035841 89077

» Wohnanlage in Großschönau und Jonsdorf
» schwellenfreie Wohnungen mit bodengleichen 

Duschen, teilweise Balkone
» Sozialbetreuung
» Clubraum für Veranstaltungen
» Sozialstation im Haus mit Schwesternzimmer  

und Pflegebad
» Wohnungsnotruf auf Wunsch

– Sanitär- und Heizungsinstallation –
– Alternative Energien –

Niederer Mandauweg 26
02779 Großschönau

Tel.: (03 58 41) 3 76 30 · Fax: (0 32 22) 6 82 74 98
Funk: (01 74) 8 41 06 96

u.seidel-grossschoenau@t-online.de

Auf dem Sande 8 · 02779 Großschönau
Telefon 035841 72058 · Funk 0171 4920083

· Holzbau
· Dachstühle
· Carports

· Holzdecken
· Treppenbau
· Kleinmöbel

· Umgebinde-
 sanierung

Zimmerei und Holzbau · Meisterbetrieb
Gebäudeenergieberatung

Obere Mühlwiese 2
02779 Großschönau

Telefon: 035841 / 680755

- viele verschiedene Eisbecher
 - Softeis, Bauernhofeis u.v.a.m.

Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team vom Dorfladen

Falsche Messergebnisse, unsicher und gesundheits-
schädlich – und dafür auch noch extra bezahlen?

Es werden vermehrt „Smartmeter“ in Wohnungen eingebaut – 
auch in unserem Landkreis. Doch Tests zeigen wiederholt, 

dass das neue Gerät zu Fehlfunktionen neigt, falsche 
Messungen erzeugt und mit massiver Strahlung belastet.

Einige Bundesländer haben es daher bereits verboten – 
doch nicht bei uns!

Informationen unter: www.diagnose-funk.org
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Feuerwehr, die eine Woche 
lang jeden Abend freiwillig 
Dienst geschoben hatten, um 
dieses Fest vorzubereiten. 

Allen, die zum Gelingen der beiden Tage beigetragen haben, ein 
herzliches Dankeschön.

Text und Fotos: Marina Michel

Förderverein zur Erhaltung 
des Kanitz Kyaw‘schen 
Schlosses e.V.
info@schloss-hainewalde.de
www.schloss-hainewalde.de 

Der Schlossverein informiert
Der Förderverein lädt zu seinem diesjährigen Saisonhöhepunkt 
herzlich ein:

Schlossfest vom 15. bis 17. Juni 2018
Das diesjährige Schlossfest 

wird als Fest für die ganze Familie besonders!
Wir feiern 10 Jahre!

Den traditionell erfolgreichen Beginn gibt der nunmehr 10. Dun-
kelromantische Sommerabend: all Sides of Dark Music mit DJane 
Inanna.
Wir feiern dieses Jubiläum mit einem besonderen Gastauftritt:

– Spezial Guest DJ – Bruno Kramm (Das Ich) –
Es gibt am Freitag ab 19.00 Uhr zusätzlich zwei Abendführungen 
durch das Schloss!
Weiter wird es am Samstag, den 16.06.18 – ab 10.00 Uhr unser 
Mittelalterliches Schlossgartenfest geben – Höhepunkte sind hier 
unter anderem vielfältige historische Musik und Gesangsdarbie-
tungen, ein großer Handwerkermarkt und spezielle „kulinarische 
Schlossbausteine“.
Vor allem aber auch das Jubiläums-Festbier (Brau-Manufak-
tur) mit Anstich, öffentliche Prägung des Spendentalers zum 
Schloss zu Hainewalde in feinstem Golde (999er), ein impo-
santer „nächtlicher Schaukampf der Helden“ (Arthus Thor) auf 
der Schlossterrasse, ein „Märchen für Erwachsene“ in der Nacht 
sowie die wieder weiterentwickelte großartige Illumination des 
Schlossensembles! Erlebnisse für große und kleine Gäste!
Auch der folgende Sonntag, der 17.06.18, mit dem „Barocken 
Schlossfest“ bietet Mitreißendes: So wird Artus Thor mit „Das Tur-
nier des Pöbels“ einen weiteren Schaukampf darbieten, wun-
dervolle und engagierte Schausteller/Handwerker (Danke für die 
partnerschaftliche Treue ) zeigen Ihre Künste und Gewerke.
Und etwas ganz Besonderes ist um 16.00 Uhr die einmalige! Ver-
steigerung der einzigen Goldmünze (Spendentaler zu Haine-
walde) – es wird zusätzlich aber weitere Silber- und Nickeltaler zu 
erwerben geben, die es so noch nicht gab!
Samstag und Sonntag Kinderbelustigungen wie Kinderturniere, 
Gaukelei und vielerlei zum Mitmachen anregende Gelegenheiten 
– Gäste bis Schwertlänge freier Eintritt!
Wir laden wieder herzlich ein, um das barocke sowie mittelalter-
liche Markttreiben und Leben und viele teils neue! Schausteller 
vor unserer einmaligen Kulisse sowie Neues im und am Schloss 
zu entdecken und genießen.
Besonderer Dank hier auch wieder an die „Gemeinschaft für his-
torische Lebensart Oberlausitz e.V.“, die diese Großveranstaltung 
seit vielen Jahren in freundschaftlicher Kooperation mit dem 
Schlossverein ausrichtet.
Auf ein Wiedersehen im Barockschloss Hainewalde

Jan Zimmermann im Namen des Vorstandes!

Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Freiwillige Feuerwehr 
Hainewalde

Ein rundum gelungenes Depotfest
Gut gelaunte Gäste, flotte Musik, Leckeres vom 
Grill und aus dem „Schlauch“ – das diesjährige Depotfest der Feu-
erwehr Hainewalde am 1. und 2. Juni war ein voller Erfolg. Bereits 
der Freitagabend ließ keine Wünsche offen. Das Wetter hielt aus. 
Am Spieß brutzelte ein junges Wildschwein, gesponsert und zu-
bereitet von Kamerad Silvio Mavius, der auch Jäger ist. Auch Fett-
bemmen und Fischsemmeln gingen weg wie nichts. Bowle, Bier 
und Limo erfrischten an diesem heißen Tag. Und als am Abend 
die drei Jungs der Liveband BamSession loslegten, gab es kein 
Halten mehr. Musiker und Fans rockte bis in die Morgenstunden 
des Samstag. 

Fahrten mit der Feuerwehr, Hüpfburg und Ziellöschen lockten 
am Samstagnachmittag die Kinder. Ein Besuch des Traditionska-
binetts in der Alten Schule und natürlich die schon traditionelle 
Blasmusik zur Kaffeezeit zogen viele ältere Besucher ins Feuer-
wehrdepot. 20 leckere Kuchen, gebacken von den Feuerwehr-
frauen, machten die Auswahl nicht leicht. Wer es deftiger mochte, 
konnte sich an diesem Tag auch die Erbsensuppe aus der Gulasch-
kanone schmecken lassen.  

Die Kameraden der Feuerwehr aus Chotyné (Ketten) waren gern 
der Einladung gefolgt. Sie kamen mit ihrem Tatralöschfahrzeug 
nach Hainewalde. Der stellvertretende Wehrleiter Harald Sed-
laèek lud die tschechischen Kameraden zu einem gemeinsamen 
Besuch ins Traditionskabinett ein. Sie waren so begeistert von 
den Exponaten, dass sich trotz der Sprachbarriere eine angeregte 
Unterhaltung entspann. Dann gab es noch ein Schmeckerchen 
obendrauf. Der Großschönauer Wehrleiter Fabian Hälschke ließ 
sich nicht lange bitten und kam mit dem neuen Tatralöschfahr-
zeug zu einer Stippvisite nach Hainewalde. Das Fahrzeug war so-
fort umlagert und mit Sachkenntnis wurden Vergleiche gezogen.
Die Nacht klang mit Musik von DJ Peter aus. Am Ende waren 
alle zufrieden, die Besucher und die Kameraden der Freiwilligen      

BamSession legte los.

Im Tradtionskabinett der FW   
Hainewalde in der Alten Schule 
(r. Harald Sedlacek)

Sorgten für Stimmung - die 
Grenzlandmusikanten

Wehrleiter Fabian Hälschke (r.) 
erläutert den tschechischen
Kameraden das Großschönauer 
Tatralöschfahrzeug
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Kirchen

Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Gottesdienste im Juni / Juli
Sonntag, 17.06.	 09.00 Uhr 	 Allianzgottesdienst 
		  in der Ev.-Luth. Kirche Großschönau
	 10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst 			 
		  im Schloss Hainewalde
Sonntag, 24.06. 	 10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst 			 
		  zum Schuljahresabschluss 		
		  auf dem Hutberg
	 15.30 Uhr	 „Geh aus mein Herz und 		
		  suche Freud“ Volksliedersingen 		
		  auf der Terrasse im Haus Lazarus 		
		  mit Kaffeetrinken. Es musizieren 		
		  die Kirchen- und Männerchöre 		
		  Großschönau / Waltersdorf.   
Mittwoch, 27.06. 	17.00 Uhr 	 „Stunde der Musik“
		  mit den Instrumentalschülern 
		  unserer Gemeinde 
		  im Kirchgemeindeheim       
Sonntag, 01.07.	 10.00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 
		  (PREDIGTREIHE: die Offenbarung 		
		  des Johannes) in Waltersdorf
	 19.00 Uhr 	 Orgelvesper mit Kantor 			 
		  Michael Tittmann in Großschönau
Sonntag, 08.07.	 10.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst 
		  (PREDIGTREIHE: die Offenbarung 		
		  des Johannes) in Hainewalde
	 19.30 Uhr 	 Orgelvesper mit Kantor 			 
		  Michael Tittmann in Waltersdorf

Für Kirchenbesichtigungen in Waltersdorf erhält man den 
Schlüssel zum Öffnen der Kirche in der Tourist-Information im 
Kretscham. Dabei muss der Besucher aus Sicherheitsgründen sei-
ne Adresse hinterlegen. Es finden wieder wöchentlich mittwochs, 
10.00 Uhr, Kirch- und Orgelführungen mit Kantor Tittmann statt.

Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert
Kirchenöffnung
Vom 15. Mai bis 27. Oktober 2018 ist die Evangelische Kirche 
Großschönau dienstags bis samstags in der Zeit von 10:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Jeden Mittwoch wird eine kleine Orgelmusik von 11:30 Uhr bis 
12:00 Uhr von unserem Kantor angeboten.

Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Sonntag	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch	 19:30 Uhr	 Bibelgesprächskreis

Montag	 16:00 Uhr	 Bibelentdecker-Club
		  für alle Kids von 3 bis 13
		  (nicht in den Sommerferien)
17.06.2018	 09.00 Uhr	 Allianzgottesdienst 			 
		  in der Evang. Kirche

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
www.katholische-pfarrei-leutersdorf.de
E-Mail: pfarramt@pfarrei-leutersdorf.de

Gottesdienstordnung 

Besondere Gottesdienste und Andachten –
Juli
Sonntag, 01. – Freitag, 06.07.		 Religiöse Kinderwoche
		  in Leutersdorf (RKW)

Leutersdorf 
Aloys-Scholze-Str. 4

Großschönau
Bahnhofstr. 5

Eibau
August-Bebel-Str. 2

Samstag
17:30 Uhr
Wortgottes-
dienst

Sonntag 10:00 Uhr
Hl. Messe

Neugersdorf 
E.-Thälmann-Str. 5

Ebersbach / Sa.
Am Jeremiasberg 1

Oppach
August-Bebel-Str. 55

Samstag 16:00 Uhr
Heilige Messe

17:30 Uhr
Hl. Messe

Sonntag
10:00 Uhr
Wortgottes-
dienst

unsere Leistungen:

Emil-Schiff ner-Straße 34 · 02779 Großschönau · Fax: 035841 38390 · info@reifen-russ.de · www.reifen-russ.de

035841
35263

Achsvermessung

Auspuff service

Bremsenservice

Einlagerung

Inspektion

Klimaservice

Ölwechsel

Reifen-Reparaturen

Saisoncheck

Stoßdämpfer

Wuchten

Hauptuntersuchung /
Abgasuntersuchung

Reifen- und
Radwechsel



19

Vereinsnachrichten

TSV Großschönau e.V.
Bereits zum 19. Mal fand dieses Jahr am 27. 
Mai die TRIXI Radtouristik durch die Oberlau-
sitz statt. Rund 340 Fahrradfreunde aus Nah 
und Fern, darunter zahlreiche Hobby- aber 
auch einige Profifahrer, begaben sich bei bes-
tem Wetter auf die verschiedenen Strecken von 30, 50, 80, 120 
und 170 Kilometer Länge. 
Neu war dieses Jahr, dass die Strecken runderneuert wurden 
und die Fahrer ausschließlich im Landkreis Görlitz unterwegs 
waren. Auch die Verpflegungspunkte wurden verlegt, aber mit 
altbewährtem selbstgebackenen Kuchen versorgt, welcher auch 
in diesem Jahr großen Anklang fand. Hoch gelobt wurden auch 
wieder die sehr gute Ausschilderung und die gute Betreuung an 
den Verpflegungspunkten sowie im Start- und Zielbereich.
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei allen Sponso-
ren, fleißigen Helfern und Kuchenbäckern bedanken, denn ohne 
euch wäre die Durchführung der RTF undenkbar. DANKE!

Wir hoffen auch zum Jubiläum nächstes Jahr auf rege Teilnah-
me und freuen uns schon auf die 20. Radtouristikfahrt durch die 
Oberlausitz.

Der Vorstand des TSV Großschönau e.V.

Abteilung Fußball
90 Jahre Fußball in Großschönau
Vom 15.-17.06.2018 ist es nun so weit. 
Wir feiern 90 Jahre Fußball in Großschönau und 
bieten an diesen drei Tagen für alle ein buntes Programm, dass an 
den einzelnen Tagen wie folgt aussieht:                                                                                                                  

Freitag, den 15.06.2018
- 	 16.00 Uhr 	 Spiele der G-Junioren
- 	 17.00 Uhr 	 Beginn des Turnieres im Beachvolleyball 		

	 der Vereine                                            
- 	 18.00 Uhr 	 Spiele der E-Junioren
 	 19.00 Uhr 	 Festveranstaltung für geladene Gäste 		

	 im Casino
- 	 ab 20.00 Uhr 	Musik im Festzelt mit der URI-Disco                                                        

Sonnabend, den 16.06.2018
-  	9.00 Uhr 	 Spiel der F-Junioren                                                                                                    
- 	 10.30 Uhr 	 Punktspiel der D-Junioren 				  

	 gegen SV Schönau_Berzdorf
- 	 13.00 Uhr 	 Punktspiel der 1. Mannschaft gegen 			

	 Rotation Oberseifersdorf                                      
 -  in der Halbzeitpause des Spieles (13.45 Uhr) Ehrung ver-

dienstvoller Sportler des Vereins
- 	 15.00 Uhr 	 Punktspiel der 2. Mannschaft gegen 			

	 TSV 1890 Ruppersdorf                                             
- 	 17.00 Uhr 	 Punktspiel der Senioren gegen 			 

	 SpG Herrnhuter SV 90
- 	 ab 20.00 Uhr 	Livemusik im Festzelt mit 				  

	 „Varius Live Concept“ aus Lauba                         

Sonntag, den 17.06.2018
- 	 ab 9.30 Uhr 	 Turnier der Vereine und Hobbymannschaften 	

	 mit Moderation                                   
- 	 13.00 Uhr 	 Spiel der C-Junioren gegen 			 

	 SpG Herrnhuter SV 90                                                    
- 	 ab 14.00 Uhr 	Böhmische Blasmusik
- 	 Ausklang des Jubiläums bei Kaffee und Kuchen 

Über die gesamten drei Tage wird auch eine Ausstellung über die 
90-jährige Geschichte des Großschönauer Fußballs, beginnend 
mit ihren Ursprüngen, bis in die heutige Zeit zu sehen sein. Es 
lohnt sich also, an der Jahnsportstätte mal vorbei zu kommen.                                
Für eine vielfältige und ausreichende Versorgung mit Speisen 
und Getränken ist gesorgt.    
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Der Vorstand

Abteilung Leichtathletik
Abteilung Leichtathletik sucht Übungsleiter
Die Abteilung LA hat zur Zeit 59 Mitglieder, davon sind 24 Kinder 
und Jugendliche. Um die Ausführung des Trainingsbetriebes zu 
sichern wäre es gut, wenn wir einen weiteren Übungsleiter für 
das Training des Nachwuchses zur Verfügung hätten. Deshalb 
starten wir hiermit einen Aufruf zur Suche nach Interessenten für 

TSV Trixi-Tour 2017

TSV Trixi-Tour 2018 (nach DSGVO vom 25.05.2018)

die Übungsleitertätigkeit in der Leichtathletik. Die Kosten für die 
Ausbildung würde der Verein übernehmen. Interessierte Sport-
begeisterte, die sich vorstellen können Kinder und Jugendliche 
im Training anzuleiten, melden sich bitte bei mir über regine_toe-
pfer@web.de oder telefonisch unter 0162 3250329.

Regine Töpfer, Abteilungsleiter Leichtathletik                                                                                      

Obere Mühlwiese 8 · 02779 Großschönau

Jutta Schulze · Telefon 035841 679920
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Abteilung Wandern
Die Wandergruppe des TSV Großschönau e.V. 
lädt wanderbegeisterte Sportfreunde zu 
folgenden Wanderungen ein:

Sonnabend,16.06.2018
Wanderung zum Weifberg (Sächs. Schweiz)
Treffpunkt: 08.00 Uhr Parkplatz Kirche (PKW)
Streckenlänge: 12 – 15 km
Einkehr ist geplant

Sonnabend, 30.06.2018
Wanderung auf den Bieleboh
Treffpunkt: 08.00 Uhr Parkplatz Kirche (PKW) 
Streckenlänge: 15 – 18 km 
Einkehr ist geplant

Sonntag, 15.07.2018
Wanderung zur Teufelswand (Jeschkengebirge)
Treffpunkt: 08.00 Uhr Parkplatz Kirche (PKW)
Streckenlänge: 12 – 15 km
Einkehr ist geplant

Der vollständige Wanderplan des 1. Halbjahres 2018 kann auch 
im Internet unter www.tsv-grossschoenau.de/wandern eingese-
hen werden. Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Informationen zu Details erteilt außerdem Sportfreund Roland 
Thielemann, Telefon 035841 36016.

TSV Großschönau, Sektion Wandern

Tolles Kinderfest  
Zum 18. Kinderfest anlässlich des Kinderta-
ges lud der SPD-Ortsverein am 27. Mai in das 
Kleine Bad ein, welches am Tag zuvor in einem 
sehr gut gepflegten Zustand für die Badesaison 2018 eröffnet 
wurde. In diesem Jahr hatten wir besonderes Glück mit dem 
Wetter und es zog viele Hundert Großschönauer und Gäste zu 
Spiel und Spaß in das Kleine Bad. Dort wurde eine ganze Men-
ge geboten – Langeweile kam nie auf. Das von den Besuchern 
ungeduldig erwartete Kuchenrad mit den Spezialitäten der Kon-
ditorei Liebe wurde schon traditionell vom Elferratspräsidenten 
des GFC Uwe Thiele, unserem Bürgermeister Frank Peuker und 
den Gemeinderätinnen Regine Töpfer und Martina Jantke zu 
einer Attraktion gestaltet. Nach einem Jahr Unterbrechung or-
ganisierte der AWO-Ortsverein wieder das Töpfern. Die kleinen 
Kunstwerke wurden im Anschluss im neuen Brennofen gebrannt. 
Das Zielspritzen der Jugendfeuerwehr brachte an einem warmen 
Badetag eine willkommene Abkühlung. Am Ende waren alle mit 
dem überwältigenden Zuspruch zufrieden – die Gäste mit einem 
gelungenen Nachmittag, die Veranstalter mit dem hervorragen-
den Besuch und der Kux e.V. mit dem Umsatz, denn der gesamte 
Erlös der gelungen Veranstaltung kam wie immer dem Kleinen 
Bad zu Gute.

SPD-Ortsverein Großschönau

Wir bedanken uns 
bei unseren Helfern 
und Sponsoren, ins-
besondere bei der 
Konditorei Liebe für 
den Kuchen und den 
Knüppelkuchenteig, 
bei der Kahle Hei-
zung-Sanitär GmbH 
für das Gas für die 
Gasluftballons, bei 
den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr, insbesondere der Jugendfeuerwehr, für 
das Zielspritzen, beim AWO-Ortsverein für das Töpfern, beim 
VbFF für das Kinderschminken und das Basteln, bei der Land-
fleischerei Schüttig für die Bratwürste und bei DJ Lukas für die 
Musik.

Volker Hofmann, Ortsvereinsvorsitzender

Förderverein Deutsches                  
Damast- und Frottiermusueum 
Großschönau
Schenaustr. 3, 02779 Großschönau, 
Tel./Fax 035841 35469, www.ddfm.de

Internationales Fest der Erlebnisdörfer 
im Künstlerdorf Gostewitz 
Der Erlebnisdörfer e.V. feierte im gastgebenden Künstlerdorf 
Gostewitz bei Riesa am 20. und 21. April 2018 mit dem 1. Inter-
nationalen Fest der Erlebnisdörfer seinen 5. Geburtstag. Die 25 
Teilnehmer kamen aus Slowenien, Österreich, Tschechien, Polen 
und Deutschland. Mit knapp 1.000 Besuchern war die abwechs-
lungsreiche Veranstaltung gut besucht.

Polnische Kinder am Webstuhl

Das Textildorf Großschönau war durch zwei Mitglieder des För-
dervereins Deutsches Damast- und Frottiermuseum Großschö-
nau e.V. und durch Frau Friebolin vom Deutschen Damast- und 
Frottiermuseum vertreten. Die Präsentation war ein großer Erfolg 
und es konnten zahlreiche Kontakte zu anderen Erlebnisdörfern 
geknüpft werden.

Wolfgang Winkler                                                                                                           
Förderverein

 Deutsches Damast- und Frottiermuseum Großschönau e.V.
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Kux e.V.
Sommernachtsparty 
im Kleinen Bad 
Am 14.07. findet ab 20.00 Uhr 
unsere alljährliche

Sommernachtsparty
im wunderschön beleuchteten Kleinen Bad  statt.

Der Kux e.V. lädt Sie dazu herzlich ein! 

Nordböhmen-Heimatwerk e.V.
Vom 27.05. bis 01.06.2018 fand ein reges Trei-
ben in unserem Vereinshäusel statt.
Es wurde wieder viel geleistet und vorange-
bracht für den Verein. So konnten zunächst 
einmal rd. 300 Bilder von Kurt Röschl foto-
grafiert und digitalisiert werden, was einen enormen Arbeitsauf-
wand verursachte. Zuerst der Aufbau der technischen Geräte und 
des Zubehörs und dann die Erfassung der vielen einzelnen Bilder, 
die in Tafeln zusammengefasst sind. Die umfangreichen Arbeiten 
erledigte unser Mitglied und „Profifotograf“ Gerd Goldberg mit 
einer akribischen Präzision und Ausdauer.
Durch den Besuch der Kreisgruppe der Sudetendeutschen aus 
Chemnitz waren einige Vorbereitungen zu treffen, wie Klecksel-
kuchen im Vereinshäusel backen und die Gäste zu bewirten. Die 
Besuchergruppe war hell begeistert und bedankte sich für die 
freundliche und familiäre Aufnahme und Betreuung.
Wir hoffen, dass die Besuchergruppe uns weiter empfiehlt und 
wir noch viele Besucher im Häusel begrüßen können.
Herr Ernst Pietschmann aus Niedergrund hat dafür gesorgt, dass 
wieder 60 Tippel mit dem Porträt des Vereinshäusels in Tsche-
chien bestellt und geliefert werden konnten, die das Nordböh-
men-Heimatwerk zum Preis von 6,80 € verkauft.
Diese Tippel sind ein absoluter Renner, in einer Woche konnten 
bereits 20 Stück verkauft werden. Das Bild auf den Tippeln hat 
uns ebenfalls Gerd Goldberg zur Verfügung gestellt.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten.
In diesem Zusammenhang darf ich nochmals an die Nachgebore-
nen der Sudetendeutschen an die Einladung zum Besuch unseres 
Vereinshäusels und um Kontaktaufnahme mit der Vorsitzenden 
oder eines unserer Mitglieder erinnern.
„Immer strebe zum Ganzen!
Und kannst du selber kein Ganzes werden, als dienendes Glied 
schließ an ein Ganzes dich an.“

Reinhilde Stadelmann

Neues von der                                                           
Schützengesellschaft                                  Groß-
schönau e.V.
Schießbetrieb
Wir laden alle Großschönauer recht herzlich ein, sich einmal selbst 
im Schießen mit einem Revolver oder einen Präzisionsgewehr zu 
testen. Auch über die Modalitäten zum Erwerb eines kleinen oder 
großen Waffenscheines (Waffenbesitzkarte) geben die Mitglieder 
an den Schießtagen (Montag und Freitag) gern Auskunft. 

Schiss‘n 2018
Seit 2015 schießen wir 2 Wochen vor dem Großschönauer Schiss‘n 
den Gemeindeschützenkönig aus. Dazu sind alle Großschönau-
er (und natürlich Waltersdorfer) Vereine sowie alle Bürger recht 
herzlich eingeladen. Dieses Königsschießen wird am 30. Juni 
2018 in der Zeit von von14:00 – 17:00 Uhr auf dem Schießstand 
Großschönau durchgeführt. Geschossen wird mit KK-Langwaffe 
auf der 25 Meter Bahn. 
Die Ehrung des Gemeindeschützenkönigs findet nach dem Ein-
marsch der Vereine zur Eröffnung des Grußschinner Schiss`ns vor 
dem Bieranstich in Arlt‘s Festzelt, direkt am Schützenhaus statt.
Natürlich werden wir auch 2018 das Schiss‘n mit 3 Kanonen-
schüssen eröffnen. 

Dieses mal haben wir uns etwas besonderes ausgedacht ...
einen Tag der offenen Tür.
Die Schützengesellschaft Großschönau e.V. veranstaltet  
25.08.2018 einen Tag der offenen Tür. Neben einer Waffenschau, 
fachlichen Informationen zum  Erwerb und Umgang mit Waf-
fen, Bogen- und Armbrustschießen für jedermann, Böller- und           
Kanoneschießen bis zur Möglichkeit alle Waffen (auch Luftdruck) 
selbst zu testen, wird viel geboten.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Vorstand 
der Schützengesellschaft Großschönau e.V. 

Sommerpreise für Kohle:

Pal. Rekord-Kohle für 225,– € (1000 kg)

lose Kohle ab 7,80 € (50 kg)

SVEN RÄTZE

lololoseses Koh

Transport-& Containerdienst

Containerdienst 2m³

Lieferung von Sand, Mineralgemisch, Splitt, 

Fertigbeton, Rindenmulch, Mineralboden

Hauptstraße 18  · 02794 Spitzkunnersdorf

Tel.: 035842 25348 
Fax: 035842 25341

Mobil: 01725137566 
E-Mail: sven-raetze@web.de

Hochbau
kleiner Tiefbau

Um- und Ausbau

Vogt & Lischke Hochbau GmbH
Thomas Vogt & Dirk Lischke 

Auf dem Sande 4 · 02779 Großschönau
Tel.: 035841 72005 · Fax: 679058 · Mobil: 0173 9851349

 E-Mail: vogt-lischke@web.de · www.hochbau-vogt-lischke.de
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Grußschinner Faschingsclub

Großschönau 
Helau!

Liebe Leser und Leserinnen 
des Nachrichtenblattes!
Große Ereignisse müssen von langer Hand vorbereitet werden, 
deshalb traf sich der Elferrat, an einem geheimen Ort, am 8. Juni 
zu seiner Themenfindungssitzung für die 46. Grußschinner Fa-
schingssaison. Und ja, es steht fest! Das neue Thema. Nun kann 
nach einer kleinen, kurzen Verschnaufpause ab August wieder 
gewerkelt, programmiert, gebastelt, geworben, getanzt, erfun-
den und phantasiert werden.
Nächste Woche, Samstag, nicht vergessen, 23. Juni – Sonnen-
wendfeier mit traditionellem Anzünden des Feuers im feierli-
chen Rahmen. Es spielt die „Sommer-Dance-Shop“ Diskothek 
Sebastian Weise. Eintritt: 3,50 €, Kinder bis 12 Jahre haben freien 
Eintritt.
Vorschau auf das Festwochenende im September: 

Großschönau feiert 666 Jahre.

Am 1.9., 14.00 Uhr GFC- Entenrennen mit Siegerehrung 15.30 Uhr 
an der Museumsbrücke
Die Karten für die Enten, welche am Rennen teilnehmen, gibt es 
ab Juli in der Filiale der Bäckerei Liebe auf der Hauptstraße und in 
der Tourist-Info „Naturparkhaus“ Waltersdorf. Es winken lukrative 
Preise. Lassen Sie sich diesen Gaudi nicht entgehen.

Am Abend des 1. September steigt auch 
„DIE  60er-Jahre-Party“ auf dem Hutberg. 

Der ganze Abend soll im Stil der 60er stehen, deshalb sind auch 
Kostüme im Outfit der 60-er Jahre wünschenswert. Freuen Sie 
sich auf eine Zeitreise mit tollen Getränken und Musik mit der  
Suffy-Sand-Combo  und DJ Jacke. 
Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr.
Bitte sichern Sie sich rechtzeitig die Freikarten, es gibt nur eine 
begrenzte Anzahl, da diese Veranstaltung im Gebäude stattfin-
det.
Diese Freikarten, welche zum Eintritt Berechtigung finden, gibt 
es ab 18.6. in der Tourist-Info Waltersdorf und in der Bunten Truhe 
Großschönau, Hauptstraße 47, in Mart`ls Boutique in Neugers-
dorf, Hauptstraße 57 und in Zittau im CD-Studio auf dem Markt.
Bis dahin, wünschen wir allen einen schönen Sommer!

Großschönau HELAU!                                  

Information des Angler-
vereins Großschönau e.V. 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,

am Samstag, dem 21.04.2018 
trafen sich 8:00 Uhr Angler 
und Helfer aus der Bürgerschaft 
Großschönaus zum traditionel-
len Frühjahrsputz an unserem 
Fließgewässer Mandau. Der 
Bachlauf und das Ufer wurden 
vom Unrat befreit. 

Auf diesem Wege möchten wir 
uns bei allen Helfern bedanken, 
der Gemeindeverwaltung mit 
ihrem Bauhoffahrzeug und unse-
ren Versorgern Bäckerei Liebe und Getränkehof Arlt.

Jörg Cerwinka
Vereinsvorsitzender

Trockenbau

Schachtarbeiten

Montagearbeiten

Fliesenlegearbeiten

Hausmeisterservice

Parkett- und Estrichlegen

Garten- und Landschaftsbau

Spitzkunnersdorfer Straße 11
02779 Großschönau
Tel. (01 71) 4 93 98 37

Andreas Seidel
Dienstleistungs- und 
Montageservice

Herr Stephan Radach
An der Sense 1 · 02779 Großschönau · Tel. 035841 63967 · Fax 63968

www.bau-vorgebirge.de · E-Mail: kontakt@bau-vorgebirge.de

Mit unserer Erfahrung begleiten wir Sie gern von der ersten Idee bis zur 

Bauabnahme. Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um den Bau.

g g g

Mit serer Erfahrung begleiten wir Sie gern von der ersten
Ihr Bauvorhaben in den besten Handen!

www.gravuren-selbst-gestalten.de

DACHDECKER
MEISTER

• Steildach
in Ziegel- o. Naturschiefer 

• Fassade
• Flachdach

Richard-Goldberg-Straße 26  02779 Großschönau
Telefon (03 58 41) 3 76 73  Fax 6 37 75

Funk (01 77) 3 20 28 42
dachdeckerei-koehler@t-online.de · www.dachdeckerei-koehler.de

·
·
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Informationen aus dem Ort

Neues aus dem 
Jugendtreff

Der Wonnemonat Mai begann für uns 
mit einem Fototermin am 02.05. Der 
Fotograf der Sächsischen Zeitung lich-
tete uns vor unserem anvisierten Domizil, dem Bahnhof Groß-
schönau, ab. Mit Vorfreude auf unsere nächste Wirkungsstätte 
gingen wir zum Jugendtreff zurück. 
Ein erneuter Arbeitseinsatz auf der BMX-Strecke war angesagt. Zu 
neunt trafen wir uns am Sonnabend, den 05.05., gegen 13:00 Uhr.
Herr Amberg war mit weiteren Jugendlichen schon am Wirken. 
Gemeinsam wurde zugepackt und bis zum Abend ein ordentli-
ches Stück Strecke neu geschaffen. 
In der Woche vom 14.05. bis 20.05. fungierte Herr Jens Paul als 
Urlaubsvertretung und hielt den Jugendtreff stundenweise ge-
öffnet.

Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Verschnaufpause im Mai
Die Dichte der Ereignisse in den ersten vier Monaten des Jahres 
war ausreichend groß. Dabei ging es bekanntlich überwiegend 
um Versammlungen, die 160-Jahr-Feier und um den Maibaum, 
zum Glück weniger um dramatische Einsätze. Eine Ausnahme 
gab es allerdings, den Brandeinsatz vom 25. April im Tagebau 
Reichwalde. Angefordert war das neue Tanklöschfahrzeug als 
Teil einer gewaltigen Einsatzkraft, bestehend aus 48 Löschfahr-
zeugen mit 240 Feuerwehrleuten. In den Medien wurde darüber 
ausführlich berichtet. Es war eine Bewährungsprobe der anderen 
Art für den TATRA und seine Besatzung, deren Aufgabe darin be-
stand, in dem schlammigen Gelände vorneweg zu fahren und mit 
dem Frontwasserwerfer Raum für die nachfolgenden Fahrzeuge 
zu erkämpfen. Der TATRA hat sich auch im Tagebau glänzend be-
währt, stellte Fabian Hälschke fest.
Der sommerliche Mai verlief demgegenüber angenehm ruhig. So 
etwas muss es schließlich auch geben. Am 1. Juni war GWL Fabi-
an Hälschke zusammen mit anderen Einsatzkräften vom Landrat 
nach Ostritz eingeladen worden. Es handelte sich um eine Dan-
kesveranstaltung zum Abschluss des erfolgreichen Friedensfes-
tes vom 20. bis 22. April, das eine eindrucksvolle Gegenposition 
zu der rechtsradikalen Veranstaltung „Schild und Schwert“ de-
monstriert hatte.
Bei der Ortswehr Großschönau wurden Kamerad Toni Kappheim 
und seine Frau Sandra stolze Eltern eines Sohnes. Wehrleitung 
und alle Kameraden gratulieren sehr herzlich. Damit ist wieder für 
ein wenig Feuerwehrnachwuchs gesorgt. Im Spielmannszug gab 
es gleich zwei Jubiläen. Gerlinde Lukesch und Brinkfried Weindt 
feierten ihre 60. Geburtstage. Auch hier gratulieren Wehrleitung 
und alle Kameraden besonders herzlich. Einen sehr speziellen 
Grund zum Feiern haben Zdisława und Dieter Neumann, der 
frühere Kommandant und heutige Leiter der Alters-und Ehren-
abteilung. Am 15. Juni sind die Beiden 50 Jahre verheiratet. Die 
Wehrleitung und die Kameraden der Feuerwehr gratulieren von 
Herzen zur Goldenen Hochzeit!

© Text und Bilder CM / Mehr Infos und Bilder: 
www.feuerwehr-grossschoenau.de oder

www.ortsfeuerwehr-waltersdorf.de

Am 22.05. hatten wir Frühjahrsputz. In einem Ganztageseinsatz 
wurde unter anderem das gesamte Areal um den Jugendtreff von 
Unkraut befreit, die Straße gefegt sowie Fenster geputzt. 

Anfang Mai starteten wir ein Holz- und Gartenprojekt, welches 
sich voraussichtlich bis in den späten Juli ziehen wird. Gebaut 
wurden bis jetzt ein dreistöckiges Pflanzenregal, eine Pflanzenpy-
ramide und zwei Unikate wurden unter Verwendung von Baum-
wurzeln gefertigt. Die Jugendlichen haben fleißig gemessen, 
gesägt, geschliffen, gebohrt, geschraubt und lasiert. Darüber hi-
naus wurden Pflanzen besorgt, eingepflanzt, umgetopft und den 
gefertigten Kleinoden beigestellt.

Im Juni werden größere Objekte in Angriff genommen. Um alles 
schön gestalten zu können, stellte uns die Gemeindeverwaltung 
einen Großteil der Mittel zur Verfügung. Vom Bauhof bekamen 
wir Baumaterial zur Aufarbeitung für unsere Bänke. Frau Hockert 
schenkte uns selbstlos einen soliden Eichentisch zum Umbau 
und Herrichtung. Das Werkzeug, Säge, Schleifer, Bohrmaschine 
usw. wird von uns selbst gestellt. Für einen nicht geringen Teil 
des Baumaterials wie Holz, Schrauben, Winkel etc. kommen wir 
selbst auf. Dem Jugendtreff sehr wohlgesonnen erwies sich Fa-
milie Paul. Immer wenn sie Rasen mähten, vergaßen sie unsere 
kleine Parzelle nicht. Als Tischler hatte Herr Torsten Paul manchen 
guten Ratschlag und Handreichung für uns übrig. 

Ulf Bach
Jugendtreff Großschönau
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Gartenfest in der 
Kindertagesstätte „Kinderland“ Großschönau
ÜBERWÄLTIGEND! 
Dieses Wort kam mir immer wieder in den Sinn, wenn ich das Gar-
tenfest vom „Kinderland“  in Großschönau am 31.05.2018 Revue 
passieren ließ.
Überwältigend, was das gesamte Kita-Team um Stellvertreterin 
Michaela Becker mit ehrenamtlichen Helfern organisiert und „auf 
die Beine gestellt“ hatten!
Überwältigend, wie engagiert sich der Elternrat in Vorbereitung 
und Durchführung einbrachte!
Überwältigend, wie viele Menschen gekommen sind und einen 
gemeinsamen Nachmittag verlebt haben!
Gekommen waren auch die Kinder, Erzieherinnen und Leiterin 
des Varnsdorfer Kindergartens „Kleeblatt“, mit dem das Groß-
schönauer „Kinderland“ über das Projekt „Gemeinsam spielen, 
voneinander lernen“ partnerschaftlich und freundschaftlich ver-
bunden ist.
Gemeinsam sangen die Großschönauer und Varnsdorfer Vor-
schulkinder bilinguale Mitmachlieder; Mädchen aus der Hort-
gruppe zeigten einstudierte Tänze und eine Modenschau wurde 
ebenfalls von den Vorschulkindern gestaltet. Jede Darbietung 
erhielt viel Applaus, denn es gehört viel Mut dazu, vor einem so 
großen Publikum aufzutreten.
Danach war der parkähnliche Garten für weitere Vergnügungen 
freigegeben: Ehrenamtliche Helfer, Elternvertreter und Kita-Mit-
arbeiter boten Popcorn, Kaffee & Kuchen, Bratwurst, Fischsem-
meln und Getränke an; für körperliche Ausarbeitung sorgten u. 
a. die Hüpfburg, das Bogenschießen, Seifenblasen-Kreieren und 
Kistenklettern.
Wer es ruhiger angehen lassen wollte, setzte sich auf eines der 
beiden Pferde und stolzierte durch den Verkehrsgarten, wippte 
auf „Schnappi“, streichelte die Meerschweinchen oder ließ sich 
beim Kinderschminken verwandeln. 
Eine lange Warteschlange bildete sich beim Lose-Ziehen und Ge-
winn-Einlösen.
Musikalisch untermalt wurde die gelungene Veranstaltung durch 
Erwin Danker, der es verstand, die Kinder mitzureißen.

Sämtliche Erlöse dieses deutsch-tschechischen Gartenfestes flie-
ßen in die Anschaffung eines Wipptieres und in weitere Vorhaben 
zugunsten der „Kinderland“- Kinder.
Deshalb sage ich allen, die, in welcher Form auch immer, Anteil 
am überwältigenden Gartenfest hatten, ein herzliches „Danke-
schön“. 

Marika Dahms 
Leiterin der Kindertagesstätte „Kinderland“ Großschönau
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www.sozialstation-mittelherwigsdorf.de

Ambulanter Pfl egedienst
Häusliche Alten- und Krankenpfl ege
Medikamentengabe/Spritzen uvm.

Seniorenwohnanlage
„Zum Roschertal“
Betreutes Wohnen

Seniorenwohngemeinschaft

Ambulant betreute Wohngruppe
„Julius-Lange-Villa“
Betreutes Wohnen

Verhinderungspfl ege

Seniorentagespfl ege
„Zur alten Schule Hörnitz“ 

Pfl egeheim
„Haus Waldfrieden“ Oybin
und „Pfl egeheim“ Hörnitz

Senioren- und 
Behindertenfahrdienst

24 h-Telefon:

03583 791440
24 h-Telefon:

03583 791440

Pflege-
Dienst

Sabine Glathe

Sauerstoff -Mehrschritt-Kur 
Buchbergstraße 51d

Termine und Beratung: Telefon 035841 658255

Redaktionsschluss der Juli-Ausgabe:
4. Juli 2018

Erscheinungstag der Juli-Ausgabe:
13. Juli 2018

Äußere Weberstraße 89 | 02763 Zittau   
T +49 (0) 3583 77900  | Mo - Fr 9 - 19 Uhr  | Sa 11.6.  9 - 19 Uhr 

www.euronics-zittau.de
Groß

ENDLICH  
SCHNELLES  
INTERNET
MIT BIS ZU 100 MBit/s: RESERVIEREN SIE SICH  

JETZT SCHON BEI UNS IHREN ZUGANG ZUM  

SCHNELLEN NETZ DER TELEKOM!

DER VDSL-AUSBAU IN UNSERER REGION IST FAST ABGESCHLOSSEN

FRAGEN SIE UNS - WIR BERATEN SIE GERNE!

IHR EXPERTE FÜR SCHNELLES INTERNET:

Waagerecht:

 1 Frauenrechtlerin Mz.
 6 dt. Maler (Johannes) *1930
 10 Kfz-Kz.: Solingen
 11 Signalhorn
 13 kurz für: von dem
 15 Fremdwortteil: bei, daneben
 16 Esche
 17 Kfz-Kz.: Landsberg am Lech, Linz-Land/OÖ
 19 babyl. Gott, Himmelsgott
 20 Kfz-Kz.: Kirchdorf an d. Krems/OÖ
 22 chin. Buddha, Religionsstifter
 23 belg. Sängerin (Desiree) *1835 +1907, Sopran
 25 Abk.: Neodym
 27 Kfz-Kz.: Freiburg
 29 dt. Dirigent (Paul Otto) *1914 +1963
 31 Luftkanälchen
 32 dt. Schausp. (Heinrich) *1785 +1865
 33 Krankheit
 37 Dienst auf e. Schiff aufnehmen
 41 österr. Autor (Karl) *1899 +1972
 43 Kfz-Kz.: Kap Verde

Senkrecht:

 2 Wanderfahrer
 3 Blasinstrument
 4 kleinwüchsiger afrik. Volksstamm
 5 Held vor Troja (auch Achill, Achilleus)
 7 Kfz-Kz.: Trier, Trier-Saarburg
 8 Jazzstil
 9 Kfz-Kz.: Bonn u. Baden
 12 Abk.: Television, Fernsehen, Turnverein
 14 Kfz-Kz.: Bördekreis, neu BÖ
 16 häufiger Flussname
 17 Aerologie
 18 Oper v. Lortzing (A.) 1842
 21 Kfz-Kz.: Südafrika
 24 Kfz-Kz.: Botsuana
 26 marser Göttin (Italien)
 28 Kfz-Kz.: Steinburg
 30 ugs.: flacher Bildschirm, Flachbildschirm
 34 engl.: Henne
 35 frz. Stadt an d. Mosel
 36 Kfz-Kz.: Aurich
 37 ital. Stadt auf Sizilien
 38 Abk.: United Press International
 39 norw. Fluss
 40 Abk.: Nummer
 41 Kfz-Kz.: Böblingen, österr. Bundesbahn
 42 Kfz-Kz.: Kronach
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Pflege-
Dienst

Sabine Glathe

Buchbergstraße 51 b
02779 Großschönau
Tel.: 035841 38920
Fax: 035841 38922www.pflegedienstglathe.de

Anmeldung Telefon: 035841 658255 

Veranstaltungen und Angebote

Juni und Juli 2018

22.06.2018
Ausfl ug Gondelfahrt Jonsdorf, 

13:30 – 17:00 Uhr

25.06.2018
TRIXI-Bad, 8:30 – 11:30 Uhr

28.06.2018
Ausfl ug Olbersdorfer See

04.07.2018
monatliche Einkaufsfahrt zum 

Kaufhaus „Spreequelle“ in Neugersdorf

06.07.2018
Grillabend auf der „Koitsche“

20.07.2018
Grillabend auf der „Koitsche“

(zusätzliche Veranstaltung)

Tägliche Einkaufsfahrten, individuell

 Abholung an der Haustür und wieder zurück

Heizungs-
anlagen

Solar-
energie

moderne
Bäder

Klima-
anlagen

Telefon:   (03 58 41) 3 63 63
Telefax:  (03 58 41) 3 63 64
Internet: www.kahle-gmbh.de
E-Mail:  info@kahle-gmbh.de

Lindenweg 14
02779 Großschönau

Klaus Wöll   Steuerberater

Uferweg 2 · 02779 Großschönau · � 035841 3070 · www.woell-intax.de

Wir helfen Ihnen die Brieftasche wieder zu füllen.

Dein Partner
für steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung

PC Reparatur
Komponententausch
Netzwerkeinrichtung

Hosting
Webseitenerstellung
Homepagepflege

Virenentfernung
Neuinstallation
Softwareeinrichtung

Hauptstr. 71a - 02779 Großschönau - TEL: + 49  35841  67679 - www.silverpc.de
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